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Kontaktinformationen der Amtsverwaltung Krakow am See
Homepage: www.amt-krakow-am-see.de

Die Amtsverwaltung ist unter folgenden Telefonnummern erreichbar:

Aufgabengebiet Durchwahlnummer E-Mail
Leitende Verwaltungsbeamtin 038457 304 32 amtsleitung@krakow-am-see.de
Fachbereichsleitung Finanzen- und Zentrale 
Verwaltung

038457 304 29 finanzen@krakow-am-see.de

Satzung, Vergabestelle 038457 304 53 satzungsrecht@krakow-am-see.de

Geschäftsbuchhaltung/Haushaltsplanung 038457 304 16
kaemmerei@krakow-am-see.de
kaemmerei1@krakow-am-see.de

Anlagenbuchhaltung/Controlling 038457 304 19 anlagen@krakow-am-see.de
Kasse 038457 304 14 kasse@krakow-am-see.de

038457 304 14 vollstreckung@krakow-am-see.de
Allgemeine Verwaltung
Sitzungsdienst
Versicherungen
Personal

038457 304 23
038457 304 25

sitzungsdienst1@krakow-am-see.de
sitzungsdienst@krakow-am-see.de
personalamt@krakow-am-see.de

Wohngeldstelle
Friedhofsverwaltung

038457 304 34 wohngeld@krakow-am-see.de

Steuern und Abgaben 038457 304 20 steueramt@krakow-am-see.de
Schulen und Kindereinrichtungen
Kultur, Jugend und Sport
Demokratie leben!

038457 304 17 zentraledienste@krakow-am-see.de

Fachbereichsleiter
Bau- und Ordnungsamt

038457 304 27 bauamt@krakow-am-see.de

Bauordnung/Bauplanungsrecht 038457 304 31 bauordnung@krakow-am-see.de
Bauplanungsrecht/Vergabestelle 038457 304 12 vergabe@krakow-am-see.de
Bauunterhaltung/Straßenbeleuchtung 038457 304 71 bauunterhaltung@krakow-am-see.de
Bauinvestition 038457 304 30 bauinvestitionen@krakow-am-see.de
Bauverwaltung, Pachten 038457 304 58 bauverwaltung@krakow-am-see.de
Liegenschaften
Vergabe von Hausnummern
stellv. Wahlleitung

038457 304 33 liegenschaften@krakow-am-see.de

Umwelt/Gehölzschutz 038457 304 24
0162 6030194

ordnungsamt@krakow-am-see.de

Standesamt
Wahlleitung

038457 304 22 standesamt@krakow-am-see.de

Einwohnermeldeamt
Fischereiwesen
Fundbüro

038457 304 21 meldeamt@krakow-am-see.de

Brandschutz 038457 304 57 brandschutz@krakow-am-see.de
Ordnungsrecht/Verkehr
Gewerbean-/-um-/-abmeldung
HundeVO
Gleichstellungsbeauftragte

038457 304 26 gewerbe@krakow-am-see.de

Gerätewart 038457 304 24
0162 6030209

geraetewart@krakow-am-see.de

Außenstelle Lalendorf 038457 304 55 emalalendorf@krakow-am-see.de

Fax -> Alle Bereiche 038457 304 10

Schiedsstelle des Amtes 038457 22129 Herr Gundolf Bötefür
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Sprechzeiten der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters und der Amtsvorsteherin

Stadt Krakow am See
Markt 2,
18292 Krakow am See

Herr Oppitz freitags
08:00 - 14:00 Uhr

Tel. 038457 30418
E-Mail: buergermeister@stadt-krakow-am-see.de

Gemeinde Lalendorf
Zum Alten Dorf 1
(Gemeindehaus)
18279 Lalendorf

Herr Stiewe donnerstags
16:30 - 18:00 Uhr
Ansprechpartnerin Vorort
Frau Geppert

Tel.: 038452 221780
E-Mail: bgm.lalendorf@krakow-am-see.de

Gemeinde Hoppenrade
Heckenweg 1
(Gemeindebüro)
18292 Hoppenrade

Frau Kaspar dienstags
16:30 - 17:30 Uhr

Tel.: 038451 70370 (Sprechstunde)
E-Mail: ideenfuerhoppenrade@gmx.de

Gemeinde Dobbin-Linstow
Karower Str. 9
(Gemeindebüro)
18292 Dobbin-Linstow,
OT Dobbin

Herr Baldermann donnerstags
10:00 - 12:00 Uhr

Tel.: 038457 389991

Gemeinde Kuchelmiß
Krakower Str. 17
(Gemeindebüro)
18292 Kuchelmiß

Herr Hildebrandt dienstags
17:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 038456 60153

Amtsvorsteherin
Amtsverwaltung
Krakow am See
Markt 2,
18292 Krakow am See

Frau Kaspar freitags
09:00 Uhr - 11:00 Uhr

Tel.: 038457 30456
E-Mail: AV@krakow-am-see.de

Informationen des Bürgermeisters Jörg Oppitz zu aktuellen Themen  
der Stadt Krakow am See

Saisonauswertung 2022

Blicken wir gemeinsam kurz auf das touristische Jahr 2022 mit 
Statistiken, Rückblicken und Jubiläen zurück und schauen posi-
tiv auf das neue Jahr 2023.
Fast 2 Jahre Corona lagen hinter uns, bevor die Landesregie-
rung die 3G- Regelung rechtzeitig vor Ostern gekippt hatte und 
unser Ort über die Osterferien einen guten Saisonstart hinlegen 
konnte. Nicht zu vergessen, dass Reisen zu Ostern 2020 und 
2021 nicht erlaubt waren.
Zwar blieben wir mit einem Blick auf die statistischen Zahlen aus 
2022 hinter denen aus 2019 zurück, dennoch können wir eine 
kleine Steigerung zu 2021 feststellen.
Das Jahr 2022 war gekennzeichnet durch pandemiebedingte 
Unsicherheit und spürbaren Preissteigerungen in allen Berei-
chen. Es war zu merken, dass die Gäste versuchten, ihr Geld 
zusammenzuhalten, indem sie teilweise u.a. auf Restaurantbe-
suche verzichteten und auch weniger ausgegeben haben als 
sonst. Stattdessen waren Spaziergänge, Fahrradtouren und 
kostenfreie Open Air Veranstaltungen angesagt.

Auch das Wetter im letzten Jahr hat neue Rekorde aufgestellt, 
aufgrund hoher Temperaturen und zu geringer Niederschläge.

Sommermonate wie gewohnt gut ausgebucht

Vergleichbar normaler Jahre, begann die Urlaubssaison 2022 
Mitte April mit den Osterferien. Es entwickelte sich bis zu den 
Feiertagen 1. Mai, Christi Himmelfahrt und Pfingsten zuneh-
mend und kam mit Beginn der ersten Sommerferien am 25.06. 
wieder richtig in Gang. In den Hauptsommermonaten Juli – 
September waren die Unterkünfte überwiegend ausgebucht, 
wobei ab Mitte August zum Ferienende sich in Mecklenburg-
Vorpommern die Buchungen rückläufig entwickelten. Obgleich 
sich der Oktober besonders mild und sonnig zeigte, blieb der 
Gästezulauf weiterhin rückläufig und konnte nicht überzeugen. 
Die Gäste buchten kurzfristiger ihre Unterkunft, aber auch spür-
bar weniger Tagesgäste waren unterwegs. Unsere Vermutung, 
Auslandsurlaub war wieder eine gute Alternative zum Urlaub in 
Mecklenburg-Vorpommern nach der nach der langen coronabe-
dingten Zwangspause in den Vorjahren.

Bankverbindung für das Amt, die Stadt und die Gemeinden
Deutsche Kreditbank I IBAN: DE43 1203 0000 0000 1034 40 I BIC: BYLADEM1001

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung Krakow am See
18292 Krakow am See, Markt 2	
Mo.	 geschlossen
Di.	 08:30 - 12:00 und 13:30 - 18:00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Do.	 08:30 - 12:00 und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr.	 08:30 - 12:00 Uhr

Außenstelle in 18279 Lalendorf, Zum alten Dorf 1	
Mo.	 08:30 - 12:00 Uhr
Di.	 geschlossen
Mi.	 08:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do.	 geschlossen
Fr.	 08:30 - 12:00 Uhr
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auch durch die Pandemie sich einer großen Nachfrage erfreut.
Betrachten wir uns die durchschnittliche Aufenthaltsdauer, 
blieben unsere Gäste durchschnittlich 4,65 Tage und verkürz-
ten damit ihren Aufenthalt zu 2021 um 0,6 Tage.

10 Jahre Touristinformation

Schön war‘s!
Blicken wir zurück - am 29.06.2012 wurde die Touristinforma-
tion am Markt 21 feierlich eingeweiht und öffnete ihre Türen 
für Gäste, Vermieter, touristische Partner und Bürger. Mit dem 
schiefen Fenster stellt das Gebäude in der Altstadt ein belieb-
tes Fotomotiv dar.
Das 10-jährige Jubiläum der Touristinformation feierten wir am 
29.06.2022 mit vielen Partnern. Das Team freut sich auch wei-
terhin auf eine weitere tatkräftige Unterstützung und Zusam-
menarbeit mit allen Vermietern, Gastronomie- und Erlebnisan-
bietern sowie Stadt- und Naturführerinnen.

Eröffnung Kurwald

Ein herausragendes Ereignis war am 
29.04.2022 die Eröffnung des Krakower 
Kurwaldes.
Die Waldflächen der drei Halbinseln Lehmwerder, Ehmkwer-
der und Jörnberg - eine weit auf den Krakower See hinaus-
reichende Landzunge - wurden umgestaltet und bilden jetzt 
den Krakower Kurwald. Eine Auszeit für Körper und Seele - 
abschalten, entdecken, Energie tanken, Spaß haben und sich 
aktiv in der Natur bewegen.
Das dargestellte Kurwaldlogo wird man immer wieder im Wald 
begegnen und symbolisiert mit seiner Zweideutigkeit aus 
Baum und Mensch dessen starke Verbundenheit zur Natur.

Öffentliche Veranstaltungsangebote

Viele kulturelle und öffentliche Veranstaltungen auch überregi-
onal waren in der Saison 2022 wieder möglich und boten unse-
ren Gästen ein abwechslungsvolles kulturelles Programm. Und 
dies war auch weitestgehend normal - ohne Einschränkungen 
- möglich. Die Schutzmasken brauchten außer im ÖPNV nicht 
mehr getragen zu werden und auch das regelmäßige Testen 
fiel weg. Damit machte es wieder Spaß, Veranstaltungen und 
Feste zu besuchen.
Einige möchte ich hier an dieser Stelle aufführen, wie die un-
vergesslichen Konzerte in der evangelischen Stadtkirche mit 

Statistik 2022

Die folgende Statistik 2022 gibt einen Überblick über die Er-
gebnisse im Vergleich zu den Vorjahren 2016 - 2021.
Die Daten basieren auf den abgerechneten Meldescheinen 
aller Vermieter (Fewo/FH, Hotels, Pensionen, Campingplatz) 
im Erhebungsgebiet der Stadt Krakow am See mit den Ortstei-
len Alt Sammit, Neu Sammit, Möllen und Bossow. Bereits seit 
zwei Jahren arbeiten wir mit Kurkartenabrechnungsprogramm 
AVS- System. Nach anfänglichen Schwierigkeiten nutzen 
heute ca. 65 % der Vermieter das online basierende Kurkar-
tenprogramm. Hier werden auch alle manuell abgerechneten 
Meldescheine durch die Mitarbeiter in der Touristinformation 
eingepflegt.
Ich möchte alle Vermieter nur weiterhin ermuntern, sich für das 
Abrechnungssystem AVS zu entscheiden. Es spart sowohl 
beim Vermieter als auch in der Touristinformation enorm viel 
Aufwand und Zeit!
Das folgende Säulenprogramm bringt das Wichtigste auf den 
Punkt und verdeutlicht sehr gut die Entwicklung von 2016 bis 
2022 von Übernachtungsgästen und Übernachtungen.
Insgesamt besuchten im Jahre 2022 unseren Luftkurort 16.830 
Übernachtungsgäste, das sind 2.724 Gäste mehr als im Vor-
jahr und bedeutet eine Steigerung um gut 16 Prozent. Schauen 
wir jedoch uns die Zahlen von 2016 bis 2020 an, können wir 
noch nicht an die früheren Erfolge anknüpfen.
Die Erhebung der Übernachtungszahlen zeigt ein ähnliches 
Bild. Insgesamt zählen wir für das zurückliegende Tourismus-
jahr 78.216 Übernachtungen und überbieten damit die Vorjah-
reszahl um 4.030, was einer Steigerung um 5 % entspricht. Im 
Vergleich zu 2016 und 2019, wo Spitzenwerte von über 81.000 
erreicht wurden, fehlen uns jedoch hier noch fast 3.000 Über-
nachtungen.
Unsere Gäste kommen zu über einem Drittel aus den Bun-
desländern Sachsen und Nordrhein-Westfalen angeführt von 
Mecklenburg-Vorpommern. Es folgen Berlin, Brandenburg und 
Sachsen-Anhalt. Im Vergleich zum Vorjahr, wo viele Gäste aus 
den alten Bundesländern unser schönes Städtchen entdeckt 
haben, kamen jetzt wieder mit fast 50 % unseres Urlauberkli-
entel aus den neuen Bundesländern. Als positiv zu bewerten 
ist, dass rund ein Viertel unserer Gäste auf dem Campingplatz 
am Krakower See ihren Urlaub verbrachten. Das ist ein tol-
les Ergebnis, aber nachvollziehbar, da die Campingwirtschaft 
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Jubiläen 2023

Die Stadt Krakow am See feiert vom 18. - 21.05.2023 ihr 725. 
Stadtjubiläum mit einem umfangreichen Veranstaltungspro-
gramm. Alle Information rund um das Jubiläum findet man ak-
tuell unter www.725-jahre-krakow-am-see.de
Abschließend wünsche ich dem Tourismus in Krakow am See 
für die kommende Saison, dass alle Hürden und Bedrohungen 
wie Krieg in der Ukraine, Energiekrise, Arbeitskräfteprobleme 
und Preissteigerungen glücklich überstanden werden. Bleiben 
wir trotz allem optimistisch, zukunftsorientiert und stellen uns 
den neuen Herausforderungen.

Für die Touristinformation Krakow am See,

Teamleiterin Silvia Meyer

Statistiken

Im vergangenen Jahr gab es in Krakow am See 26 Gewerbe-
anmeldungen, dagegen stehen 21 Gewerbeabmeldungen. Im 
Vergleich zum Jahr 2021 gab es bei uns 26 Gewerbeanmel-
dungen und 15 Abmeldungen.
Die Einwohnerzahl unserer Stadt incl. der Ortsteile (*Haupt- 
und Nebenwohnsitz) hat sich folgendermaßen entwickelt:

31.12.2019 3.662 Einwohner
31.12.2020 3.668 Einwohner
31.12.2021 3.685 Einwohner
31.12.2022 3.717 Einwohner

Ein deutlicher negativer Trend war in den letzten Jahren bei 
den Geburten zu verzeichnen. Haben wir 2019 nur noch 15 
neue Erdenbürger begrüßen dürfen, so waren es 2020 noch 
16 und 2021 sogar wieder 20 neue Erdenbürger. Im letzten 
Jahr haben wir mit 17 Geburten wieder einen Rückgang zu 
verzeichnen.

Bestuhlung Feierhalle

Seit einigen Monaten kann die Feierhalle genutzt werden. Die dort 
aufgestellten Sitzmöglichkeiten waren jedoch nur eine vorüberge-
hende Lösung. Die endgültige Bestuhlung mit den gewünschten 
Bänken für die Halle konnte Ende 2022 realisiert werden.

Innovative Tafeln

Es gab in der Vergangenheit mehrere Anmerkungen zur digita-
len Tafel an der Seepromenade. Die Einstellung der Helligkeit 
an dem Schaukasten wurde als relativ hoch empfunden. Dies 
wurde nun entsprechend angepasst. Zudem ist die Tafel in der 
Zeit von 20.00 Uhr bis 8.00 Uhr komplett ausgeschaltet.
Die Aufstellung des Schaukastens an der Touristinformation 
soll in der KW 7 erfolgen.

Info-Pilz

In der Nacht vom 25.01. zum 26.01.2023 kam es zu einem 
Brand am Info-Pilz Parkplatz Edeka/Aldi. Es wird von einer 
mutmaßlichen Fremdeinwirkung ausgegangen. Der Schaden 
beläuft sich auf ca. 7.200 € Brutto. Die Schadensmeldung an 
die Versicherung ist erfolgt.

Ernst-Thälmann-Str.

In der Ernst-Thälmann-Str. wird die Sanierung der Trinkwas-
serversorgungsleitung und eine Deckenerneuerung durchge-
führt. Anfang März ist der Baubeginn geplant. Der 1. Bauab-
schnitt befindet sich an der Kreuzung Richtung Bahnhofsplatz. 
Hier kommt es ggf. zu einer Vollsperrung. Der 2. Bauabschnitt 
befindet sich in der Ernst-Thälmann-Straße.
Die Anwohner werden entsprechend informiert.

Telefonanlage FFW

Nach einer Überprüfung der Telefonanlage am Gerätehaus 
Krakow am See ist beim Auslesen der Fritz-Box aufgefallen, 
dass kostenintensive Anrufe im Minutentakt an eine Vodafone 
Nummer gesendet wurden.
Daraufhin wurde die Telefonanlage incl. Fritzbox vom Telefon 
und Stromnetz getrennt. Die Fehlersuche wird derzeit durch-
geführt.

der Rockband Karussell im Juli und den original Wolga Kosa-
ken im August oder der Kammerphilharmonie Köln im Septem-
ber. Der Kartenvorverkauf wurde jeweils über die Touristinfor-
mation organisiert. Auch die überregionalen Veranstaltungen 
Kunst Offen, Mittsommerremise und Müritz Saga dürfen nicht 
unerwähnt bleiben.
Die geführten Touren bei den Gästen fanden erstmals weni-
ger Zuspruch als in den Vorjahren, geschuldet auch teilwei-
se wegen den hohen Tagestemperaturen. Da zog es unsere 
Gäste doch mehr an den See, zum Sprung ins kühle Nass. 
Ich bin zuversichtlich, dass unsere geführten Touren in die-
sem Jahr wieder mehr das Interesse unserer Gäste wecken 
können. Dazu zählen der geführte Stadtrundgang „700 Schrit-
te rund um’ s Rathaus“ mit Frau Anneliese Schünemann, die 
geführte Naturwanderung mit Frau Monika Höffgen, die Moor-
lämpchenwanderung ebenfalls mit Frau Monika Höffgen in Zu-
sammenarbeit mit dem Hotel und Restaurant „Nordischer Hof“ 
sowie die geführte Paddelwanderung mit der Firma Wanderer-
Aktivtour. Allen Touristen - Guides möchte ich an dieser Stelle 
meinen besonderen Dank aussprechen und hoffe sehr auf Ihre 
Unterstützung für die kommende Saison.

DTV-Klassifizierung

Der Deutsche Tourismusverband führte im Januar 2022 neue 
Kriterien für die Klassifizierung von Ferienwohnungen und 
-häusern ein. Damit wurde auch der Weg frei gemacht, außer-
gewöhnliche Unterkünfte wie Tiny Houses, umgebaute Über-
seecontainer oder Baumhäuser mit bis zu fünf Sternen zu klas-
sifizieren. Die DTV-Klassifizierung geht jetzt mit zeitgemäßen 
Kriterien, vereinfachten, digitalen Prozessen und mehr Bera-
tungs- und Serviceleistungen für Gastgeber im neuen Sterne-
ferien Club an den Start. Wer im Amtsbereich Krakow am See 
Interesse hat, seine Ferienunterkunft klassifizieren zu lassen, 
kann sich gern an das Team der Touristinformation wenden.

Bildkalender

Die Herstellung und der Verkauf des jährlichen Bildkalenders 
mit Motiven von Krakow am See und seiner Umgebung in der 
Touristinformation ist bereits schon zu einer schönen Tradition 
geworden. Der Titel des Bildkalenders für 2023 lautete „Kra-
kow am See - im Wandel der Zeit“ und erfreute sich wirklich 
einer großen Beliebtheit und Nachfrage. In unserem Luftkurort 
hat sich in den letzten Jahren vieles verändert. Da kam uns die 
Idee, historische Ansichten von damals und heute gegenüber 
zu stellen. Nach einigem Aufwand ist ein einmaliger Bildka-
lender 2023 entstanden. Allen Bildautoren und Unterstützern 
möchten wir hier an dieser Stelle, nochmal ein großes Dan-
keschön aussprechen. Bereits jetzt wird der Bildkalender für 
2024 durch uns in Zusammenarbeit mit drei regionalen Hobby-
Fotografen*innen vorbereitet. Der Titel steht noch nicht ganz 
fest, aber einst sei verraten, er steht unter dem Motto „Zauber 
der vier Jahreszeiten“ mit tollen, neuen Motiven. Voraussicht-
lich wird ab Ostern der Verkauf in der Touristinformation star-
ten.

Urlaubsmagazin 2023/24

Pünktlich zu Beginn des Jahres veröffentlicht die Ferienregion 
Güstrow, Krakow am See und Bützow – „Mecklenburgs Mitte“ 
- Ihr neues Urlaubsmagazin 2023/24. Auf 52 Seiten präsentie-
ren sich Gastgeber und touristische Anbieter. Außerdem wer-
den besondere Urlaubstipps, interessante Geschichten und 
romantische Sehnsuchtsorte für die Region vorgestellt. Sehr 
erfreut war das Team der Touristinformation über die große 
Bereitschaft verschiedenster Touristiker, sich am Urlaubsma-
gazin zu beteiligen und bedankt sich auch an dieser Stelle bei 
allen Partnern. Durch die Verteilung an exponierter Auslage, 
sowie durch den vielseitigen Einsatz, besonders auf Messen 
und durch den direkten Postversand zu unseren Gästen nach 
Hause, erfreut sich die Broschüre regionaler und überregiona-
ler Beliebtheit. Alle, die digital im neuen Urlaubskatalog blät-
tern möchten, können dieses auf www.krakow-am-see.de gern 
machen.
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Information aus der Gemeinde Lalendorf
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lalendorf,

in den ersten Wochen des neuen Jahres gab es bereits einige 
kulturelle Höhepunkte in unserer Gemeinde. Der Verein „Unser 
Dorfleben“ aus Langhagen ist von Ostseewelle für die Aktion 
„Scheine für Vereine“ ausgewählt worden, eine sehr gelunge-
ne Sache für den Verein. Durch die aktive Mitwirkung von 250 
Personen kamen für den Verein aus Langhagen 2000 Euro zu-
sammen. Dem Vorstand, Doris Frenz und allen fleißigen Helfern 
ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement. Sie haben zu 
einem positiven Erscheinungsbild für das Dorf Langhagen und 
seine Bürger sowie für die Gemeinde Lalendorf beigetragen.

� Foto: Ostseewelle

Ein weiter Höhepunkt sind die Veranstaltungen des Radener 
Karnevalvereins RCC in Vogelsang. Wir wünschen dem RCC 
und seinem Präsidenten Andreas Roberg weiterhin viel Erfolg. 
Eine so lange Tradition von über 92 Jahren auch in Zukunft wei-
terzuführen ist in der heutigen Zeit keine leichte Aufgabe.

� Foto: K.H. Stiewe

Für die kommende Amtsperiode werden Schöffinnen uns Schöf-
fen sowie Jugendschöffinnen und Jugendschöffen gesucht, die 
als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 
teilnehmen. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis zum 28.02.23. 
Interessenten melden sich bitte bei mir oder beim Amt Krakow 
am See. Für unsere Gemeinde sind noch drei von vier Personen 
notwendig.
Nach etwa 10 Jahren ist es der Gemeinde endlich gelungen, 
den Weg nach Halalit, Ausgang Langhagen, wieder instand zu 
setzten. Dieses Teilstück war jahrelang ein Streitpunkt, der nun 
hoffentlich sein Ende gefunden hat.

Ehrenbürgerschaft

Der 725. Geburtstag unserer Stadt im Mai diesen Jahres 
soll Anlass sein, einer verdienten Bürgerin oder einem ver-
dienten Bürger den Titel „Ehrenbürger der Stadt Krakow am 
See“ zu verleihen. Das ist die höchste Auszeichnung für ei-
nen Einwohner. Sie wird verliehen für außerordentliche Ver-
dienste zum Wohle der Bürger und zum Ansehen unserer 
Stadt.
Bisher ist dieser Titel zweimal verliehen worden, an Bruno 
(Blacky) Hellmich und an Dr. Wolfgang Neubauer.
Bitte teilen sie uns mit einer kurzen Begründung bis zum 
31.03.2023 Ihren Favoriten für diese hohe Auszeichnung mit 
(Frau Giertz - Telefon: 038457 30418 oder per Mail: buerger-
meister@stadt-krakow-am-see.de).
Die Stadtvertretung wird in ihrer Sitzung im April über alle 
eingegangenen Vorschläge beraten und entscheiden. Vie-
len Dank für Ihre Mitwirkung.

erarbeitet durch: Aileen Giertz
Mit freundlichen Grüßen

Ihr Jörg Oppitz

Information  
aus der Gemeinde Dobbin-Linstow

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

über unsere Medien werden Sie sicherlich Kenntnis erlangt 
haben, dass noch nicht alle Bürgerinnen und Bürger ihrer 
Verpflichtung nachgekommen sind, Ihre Unterlagen zur Neu-
berechnung der Grundsteuer B einzureichen. Ich hoffe, dass 
Sie bereits ihre Angaben zu ihrem Wohngrundstück an das 
Finanzamt gesendet haben. Sollten dennoch einige Grund-
stücksbesitzer dieser Auskunftspflicht nicht nachgekommen 
sein, bitte ich Sie im eigenen Interesse das schnellstens zu 
erledigen. Die Finanzämter werden ansonsten Busgelder ver-
hängen.
Im Ergebnis des Abschlusses zum Bodenordnungsverfahren 
Linstow und Flurneuordnungsverfahren Bäbelin-Zietlitz ist eine 
Restsumme übriggeblieben. In Absprache mit dem ehemali-
gen Vorstand des BOV hat die Gemeinde nach Vorschlag des 
Vorstandes einen Teilbetrag in Kommunaltechnik investiert. 
Im Monat Januar 2023 wurde für den Winterdienst ein neuer 
Streuer gekauft. Dadurch sind wir wesentlich effizienter beim 
Abstumpfen der Straßen. Danke an den ehemaligen Vorstand.
Am 31.12.2022 hat Frau U. Krüger aus Dobbin ihre Tätigkeit 
als Raumpflegerin für das Gemeindehaus und die Grabkapelle 
beendet. Ich bedanke mich im Nachhinein für die geleistete Ar-
beit, die stets zur vollsten Zufriedenheit ausgeführt wurde. Als 
neue Raumpflegerin für beide Objekte wurde ab 01.02.2023 
Frau N. Mansfeld aus Dobbin eingestellt. Wir heißen sie herz-
lich willkommen und hoffen auf gute Zusammenarbeit.
Ab diesem Monat begrüßen wir auch eine neue Gewerbetrei-
bende in Dobbin. Frau Carla Rhode bietet Physiotherapie & 
Fußpflege als Hausbesuche an. Ich wünsche ihr viel Erfolg. Es 
freut mich diesen Service für die Bürgerinnen und Bürger vor 
Ort zu haben.
Die Arbeiten am Neubau der L204 gehen auch Dank des mil-
den Winters zügig voran. Dies gibt eine Zuversicht, dass die 
Termine eingehalten werden können.
An der Renaturierung der Nebel wird weiterhin gearbeitet. Im 
Vordergrund steht jetzt die Abnahme der Bäume in der ehema-
ligen Anlage und am Mühlenteich.
Ich möchte die Gelegenheit nutzen zu informieren, dass wir 
am 21.02.2023 um 18:00 Uhr im Gemeindehaus Dobbin unse-
re nächste Gemeindevertretung durchführen. Ich freue mich 
auf Ihre Teilnahme.

Wilfried Baldermann
Bürgermeister
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� Foto: K.H. Stiewe

Die Abrissarbeiten unterhalb der Eisenbahnbrücke Langhagen 
werden in der zweiten Februarwoche beginnen, also vor Er-
scheinen dieses Artikels. In Vorbereitung des Baus der neuen 
Eisenbahnüberquerung, einem langwierigem Prozess, sind dies 
notwendige Maßnahmen. Die alte Brücke wird erst nach Fertig-
stellung der neuen Brücke abgerissen.
Der Weg vom Busparkplatz bis zum Schulhof der Schule La-
lendorf wird demnächst durch neue Leuchtmittel besser aus-
geleuchtet werden. Dieser Weg stellte sich in den vergange-
nen Jahren bei Dunkelheit als Gefahrenquelle dar, denn für die 
Grundschüler und den Hort ist dies der vorgeschriebene Weg 
zum Eingangsbereich der Schule.
Ich möchte an dieser Stelle gerne auf die Tagespflege des DRK 
in Lalendorf hinweisen. Dort bietet man für interessierte Senio-
ren eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tagesgestal-
tung an. Es gibt derzeit noch freie Betreuungsplätze.
Am 24.01.23 fand für alle Gemeindevertreter eine Informations-
veranstaltung zum Neubau der Kita Lalendorf statt. Der erste 
Vorschlag ist vom Landkreis Rostock abgelehnt worden. Die 
neue Variante als eingeschossiges Gebäude wurde von den 
anwesenden Gemeindevertretern als positives Element für La-
lendorf angesehen. Wir hoffen, dass die Volkssolidarität dieses 
Vorhaben schnell umsetzten kann. Fertigstellung könnte Ende 
2024 bis Anfang 2025 sein, also positive Aussichten.

Mit herzlichen Grüßen

Karl-Heinz Stiewe

Achtung, neue Termine für Passbilder
Am 30.03.23, 29.04.23 und 25.05.23 jeweils von 14:00 - 16:00 
Uhr in Krakow am See, Markt 2 (Rathaus).
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie im Vorfeld einen 
Terminauszumachen.
E-Mail: brockmann-inge@t-online.de
Telefon: 0175 2233339 / 03843 213476

Mit freundlichen Grüßen

Inge Brockmann
Fotografin

Stellenausschreibung
Das Amt Krakow am See hat zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen als

Außendienstmitarbeiter (m/w/d)  
im Bau- und Ordnungsamt

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung  
zu besetzen.

Wir suchen eine/n Mitarbeiter*in für folgende Aufgaben:
•	 Feststellen von Ordnungswidrigkeiten im ruhenden 

Straßenverkehr und Entscheiden über kostenpflichti-
ges Verwarnen sowie mündliche Verwarnung bei ge-
ringfügigen Verkehrsordnungswidrigkeiten

•	 Feststellen und Weiterleiten von mutmaßlichen Ord-
nungswidrigkeiten/ Verstößen gegen das Ortsrecht

•	 Auskünfte zu rechtlichen Fragen und Problemen der 
Bürger*innen, Weiterleiten von Hinweisen an den In-
nendienst

•	 Außenkontrollen für andere Fachämter

Ihr Anforderungsprofil:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung in einem aner-

kannten Ausbildungsberuf mit einer Ausbildungsdauer 
von mindestens drei Jahren

•	 Dienst zu ungünstigen Zeiten (auch an Sonn- und Fei-
ertagen und in den Abendstunden) sowie Tragen von 
Dienstkleidung

•	 gesundheitliche Eignung für den Außendienst, unein-
geschränkte Gehfähigkeit und Fahrradtauglichkeit

•	 Führerschein Klasse B und aktuelle Fahrpraxis
•	 eigenverantwortliches Arbeiten und sicheres Auftreten
•	 Führungszeugnis

Wir bieten:
•	 fachspezifische Weiterbildungen

Bei Nachfragen zur Ausschreibung wenden Sie sich bitte 
an Frau Fröhling (Telefon 038457 304-25)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen und vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 03.03.2023 
an das

Amt Krakow am See
Personalamt
Markt 2
18292 Krakow am See
personalamt@krakow-am-see.de

Es werden keine Eingangsbestätigungen verschickt. Aus 
Kostengründen senden wir die Bewerbungsunterlagen 
nicht zurück. Bitte reichen Sie deshalb Ihre Bewerbung 
geheftet ohne Bewerbungsmappe ein. Mit dem Einrei-
chen Ihrer Bewerbung willigen Sie in die Verarbeitung 
Ihrer betreffenden personenbezogenen Daten für den 
Zweck des Bewerbungsverfahrens ein. Sofern Ihnen 
eine schriftliche Ablehnung zugeht, werden Ihre Bewer-
bungsunterlagen nach Ausschreibungsschluss 3 Monate 
aufbewahrt und anschließend vernichtet. Auf Wunsch 
können die Bewerbungsunterlagen zurückgesandt wer-
den, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt wurde. Es besteht auch die Möglichkeit der 
persönlichen Abholung. Bewerbungs- und Fahrtkosten 
werden vom Amt Krakow am See nicht übernommen. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber wer-
den bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. Aus 
diesem Grund bitten wir, bereits in der Bewerbung auf 
die Schwerbehinderung deutlich aufmerksam zu machen 
und entsprechende Nachweise beizufügen.
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Information aus dem Meldeamt
Die Urlaubszeit steht bevor und viele von Ihnen werden 
verreisen. Daher prüfen Sie auch aus diesem Grund, ob Ihr 
Personalausweis bzw. Ihr Reisepass noch gültig sind.
Sollte Ihr Dokument nicht mehr gültig sein, bitten wir Sie, 
einen Termin für die Beantragung eines neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses zu vereinbaren.

Die Kontaktdaten dafür lauten:
Lalendorf: Tel. 038547 304 55, 
E-Mail: emalalendorf@krakow-am-see.de
Krakow am See: Tel. 038457 304 21, 
E-Mail: meldeamt@krakow-am-see.de
Übrigens können wir das biometrische Bild für den Ausweis 
und/oder Reisepass in der Meldestelle in Krakow am See 
gegen eine Gebühr von 6,50 € direkt bei Antragstellung auf-
nehmen.

Ihr Einwohnermeldeamt

Vom 17. - 21. Mai 2023 begeht unsere Stadt Krakow 
am See unter dem Motto

„Ein Leben in Krakow am See“

den 725. Jahrestag ihrer urkundlich nachweisbaren 
Ersterwähnung.
Bereits im Oktober wurde hierzu ein erstes Treffen mit 
den Vereinen, Kindertagestätten und Interessengrup-
pen durchgeführt. In groben Zügen wurde das Projekt 
vorgestellt und wird jetzt in die Feinplanung gehen.
Für das Gelingen eines solchen Festes sind wir auf  
die Unterstützung der Vereine, Interessengruppen und 
auf die vielen freiwilligen Bürgerinnen und Bürger an-
gewiesen. 
Über Ihre Beteiligung am „Tag der Vereine“, sowie 
am Festumzug würden wir uns sehr freuen.
Deshalb laden wir Sie herzlich zur Beratung ein und 
bitten um Ihre Teilnahme.

Datum: 23.02.2023
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Atrium Naturpark-Schule Krakow am See

Ihr 725-Jahre-Feier Festkomitee Krakow am See
vertreten durch: 
Stadt Krakow am See, Franziska Frischgesell
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DRK Kreisverband Güstrow e.V. 
 
 

 
 

Güstrower Strasse 58, 19292 Krakow am See, Tel. 038457 22266 
 

täglich: Billard, Dart, Tischtennis, Tischfußball, Gesellschaftsspiele, Videospiele,  
Computerkabinett, Internetsurfen  

 
 

Tag Datum Öffnungszeit Angebot 
Mittwoch 01.03. 15.00 – 20.00 Kreativnachmittag Papierflieger – von leicht  

bis anspruchsvoll 

Donnerstag 02.03. 15.00 – 20.00 Gitarrenunterricht 16.00 Uhr Anfänger 
17.00 Uhr Fortgeschrittene 

Freitag 03.03. 15.00 – 21.00 „Gesundes Kochen“ 
ab 17.00 Uhr 

wir schnippeln und kochen 
gemeinsam was leckeres … 

welches Gericht? Siehe 
Schwarzes Brett im Club! 

Dienstag 07.03. 15.00 – 20.00 Billard-Turnier 
Beginn: 16.00 Uhr 

Je nach Teilnehmerzahl spielen 
wir Zweier- oder Dreier-KO 

Mittwoch 08.03. geschlossen Feiertag  

Donnerstag 09.03. 15.00 – 20.00 Gitarrenunterricht 16.00 Uhr Anfänger 
17.00 Uhr Fortgeschrittene 

Freitag 10.03. 15.00 – 21.00 

„Gesundes Kochen“ 
ab 17.00 Uhr 

 
 

wir schnippeln und kochen 
gemeinsam was leckeres … 

welches Gericht? Siehe 
Schwarzes Brett im Club! 

Musikabend  
Beginn: 19:00 Uhr 

Du spielst ein Instrument? Lass 
uns zusammen Musik machen! 
Anmeldung bis zum 07.03. im Büro 

14. – 17.03.2023 geschlossen Urlaub 

Dienstag 21.03. 15.00 – 20.00 Geochaching 
ab 15.30 Uhr 

Cache-Kontrolle und 
vielleicht einen „Neuen“ 

Mittwoch 22.03. 15.00 – 20.00 Kreativnachmittag backe backe Kuchen … 
Muffins & Co 

Donnerstag 23.03. 15.00 – 20.00 Gitarrenunterricht 16.00 Uhr Anfänger 
17.00 Uhr Fortgeschrittene 

Freitag 24.03. 15.00 – 21.00 „Gesundes Kochen“ 
ab 17.30 Uhr 

wir schnippeln und kochen 
gemeinsam was leckeres … 

welches Gericht? Siehe 
Schwarzes Brett im Club! 

Dienstag 28.03. 15.00 – 20.00 Anti-Stress-Training 
ab 19.00 Uhr 

wir festigen 
das autogene Training 

Mittwoch 29.03. 15.00 – 20.00 Kreativnachmittag modellieren und malen 

Donnerstag 30.03. 15.00 – 20.00 Gitarrenunterricht 16.00 Uhr Anfänger 
17.00 Uhr Fortgeschrittene 

Freitag 31.03. 15.00 – 21.00 Zeit zum Quatschen 
ab 19.00 Uhr 

Was planen wir für den Sommer 
im Jugendclub? 

Snacks und Getränke stehen bereit 
 

Wohnungsangebote
Eigenbetrieb für Wohnungswirtschaft der Gemeinde Lalendorf

NKM VZ Räume Größe in m² Ausstattung
Ringstraße 22, Lalendorf 2. Etage 300,60 € 240,00 € 3 60,12 Dusche
Ring 4, Vogelsang 1. Etage 273,30 € 220,00 € 3 54,66 Dusche
Ring 4, Vogelsang DG 163,15 € 130,00 € 2 32,63 Dusche
Seestraße 2, Vietgest 1. Etage 311,10 € 250,00 € 3 62,22 Badewanne
Seestraße 3, Vietgest 1. Etage 313,10 € 252,00 € 3 62,62 Dusche, Kamin

Es ist eine Kaution in Höhe von 3 NKM zu hinterlegen!

im Auftrag
Sandra Plache-Neupert
Immobilienfachwirtin (IHK)

Gemeinde Lalendorf
Der Bürgermeister

Eigenbetrieb für Wohnungswirtschaft der Gemeinde Lalendorf
Zum alten Dorf 1
18279 Lalendorf
Tel. 038452 3060
Fax 038452 30619
https://www.gemeinde-lalendorf.de/
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„Demokratie leben!“ setzt die Segel
Kann man ein neues Jahr schöner starten als mit guten Über-
raschungen? Kaum hatten wir unsere Neujahrswünsche aus-
gesprochen, gingen sie auch schon in Erfüllung. Gleich im  
Januar erhielten wir diverse Anträge für die neue Förderperiode. 
So können wir schon vor Antragsschluss dank Ihres Engage-
ments reiche Bilanz ziehen. 
Wir freuen uns, dass vier der fünf Gemeinden im Amtsbereich 
Krakow am See Projekte eingereicht haben. Wir schauen ge-
spannt auf ganz unterschiedliche Vorhaben, die in diesem Jahr 
Realität werden können. Und wir sind glücklich, dass offensicht-
lich das Zögern nach der Corona-Pandemie überwunden wurde 
und sich die Gemeinden mit neuem Leben füllen.
Der Begleitausschuss, der die Projektanträge prüft und be-
schließt, hat im Januar schon einmal getagt. 
Drei Projekte erhalten Förderungen aus dem Aktions- und In-
itiativfonds und zwei aus dem Jugendfonds. Sie können jetzt 
schon die Segel setzen und Kurs nehmen auf ihre verschiede-
nen Ziele.
Wieder mit dabei, und damit schon einer Tradition verpflichtet, 
ist das Internationale Sommerfestival Johann Heinrich von Thü-
nen. Mit dem Internationalen Sommerfestival Johann Heinrich 
von Thünen hat sich eine soziokulturelle Veranstaltung etab-
liert, die nicht nur die Thünenregion stärkt. Über die Jahre - das 
Festival wird 2023 zum 16. Mal durchgeführt - hat sich mit den 
Konzerten ein reger Austausch zwischen der ländlichen Bevöl-
kerung und internationalen Künstlern etabliert. 
Die Musik ist dabei immer auch ein Element, um Neues in die 
ländliche Region zu tragen und für die Zuschauere:innen er-
fahrbar zu machen. So konnte im vergangenen Jahr dank der 
Künstler eine Auseinandersetzung mit Flucht und Immigration 
stattfinden. 
In diesem Jahr liegt ein Schwerpunkt auf dem Leitziel Diver-
sitätsakzeptanz. Das wird nicht nur durch die breit gefächerte 
Programmgestaltung mit sechs Konzerten mit klassischer und 
Gegenwartsmusik aus verschiedenen Ländern erreicht. Auch 
die Künstlerin Hannah Schubeck, als Matthias Schubeck ge-
boren, bringt aufgrund ihrer Biografie einen wichtigen Punkt der 
politischen und gesellschaftlichen Agenda für das Publikum er-
lebbar nach Gottin. Denn in den Pausen und im Anschluss an 
die Konzerte gibt es immer Zeit zum Gespräch und Austausch. 
So kann über die Kunst Zugang zu gesellschaftlich relevanten 
Themen gefunden und populistischen Ideen entgegengewirkt 
werden.
Ebenfalls um Kunst geht es beim Projekt „Starkes Theater für 
starke Kids“. Das theaterspiel Witten kommt gleich mit 3 Thea-
terstücken in die Schulen und Kitas im Amtsbereich. 
Die altersgerechten Stücke handeln von drängenden Themen 
wie arm und reich, den Wert von Freundschaft, verschiedene 
Generationen oder Computerspielsucht. Theater, das stärkt.

Im Februar 2023

Zum 70. Geburtstag
Herr Lothar Wullner Stadt Krakow am See
Frau Birgit Rogge Stadt Krakow am See
Herr Frank Gustavus Gemeinde Lalendorf
Frau Kornelia Drinkmann Gemeinde Kuchelmiß
Herr Wolfgang Thode Stadt Krakow am See
Herr Uwe Viehstädt Stadt Krakow am See
Frau Doris Gertrud Wirz Stadt Krakow am See

Zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Menzel Stadt Krakow am See
Frau Marianne Beug Stadt Krakow am See
Herr Manfred Krause Stadt Krakow am See
Herr Heinz Walter Gemeinde Lalendorf
Herr Wilhelm Oehlke Gemeinde Kuchelmiß
Herr Bodo Blauwitz Gemeinde Lalendorf
Frau Waltraud Möser Gemeinde Lalendorf
Herr Wilfried Kiesewetter Gemeinde Lalendorf
Herr Hans-Dieter Oehnhausen Stadt Krakow am See
Frau Margret Bromberg Gemeinde Lalendorf
Herr Gerhard Heidbrink Gemeinde Lalendorf

Zum 80. Geburtstag
Herr Konrad Brocks Stadt Krakow am See
Herr Karl Tripschu Stadt Krakow am See

Zum 85. Geburtstag
Herr Werner Bässler Gemeinde Lalendorf
Herr Dr. Joachim Stibbe Stadt Krakow am See
Frau Elisabeth Gerauch Stadt Krakow am See

Zum 90. Geburtstag
Frau Herta Seefeldt Gemeinde Lalendorf
Frau Gudrun Schulz Stadt Krakow am See

Liebe Jubilare des Monats Februar und der folgenden Monate 
des Jahres 2023, das Amt Krakow am See möchte auch Ihnen zu 
Ihrem Geburtstag herzliche Glückwünsche durch das Mitteilungs-
blatt aussprechen. Sollten Sie das jedoch nicht wünschen, bitten 
wir Sie um eine kurze schriftliche Mitteilung an das Amt Krakow am 
See, Einwohnermeldeamt, Markt 2, 18292 Krakow am See.
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Zwei weitere Projekte beschäftigen sich mit der Geschichte von 
Krakow am See. 
Die Schüler:innen der Naturparkschule Krakow gestalten für ihr 
Projekt „Wir zeigen Euch unsere Stadt“ eine Ausstellung über 
die Werte ihrer Heimat und wollen Krakow nachhaltig und zu-
kunftsorientiert schöner gestalten. Und in die alte Synagoge 
Krakow am See kehrt eine Reise-Tora aus dem 18. Jahrhundert 
zurück. 
Ein Ereignis von außerordentlicher Bedeutung für die Stadt, ihre 
Bürger:innen und vor allem die Familie Nathan, die einst in Kra-
kow am See lebte, die Tora-Rollen mit in die Emigration nahm 
und sie nun für eine Ausstellung zur Verfügung stellt.
Sicherlich sind dies nicht die letzten Projekte, auf die wir Sie in 
diesem Jahr neugierig machen wollen. Noch läuft die Antrags-
frist bis zum 17.03.2023. Auch Sie können sich jederzeit mit Ih-
ren Ideen an Sabrina Nehls vom Amt Krakow am See wenden 
(Tel: 038457 / 304 17) Oder die Förderkriterien und Formulare 
auf unsere Internetseite unter https://pfd-krakow-mecklenburgi-
sche-schweiz.de herunterladen.
Für Ende März ist die nächste Sitzung des Begleitausschusses 
anberaumt. Dort wird dann über alle Anträge beraten und ent-
schieden. 
Wir weisen freundlich darauf hin, dass kein Rechtsanspruch auf 
eine Förderung besteht und der Begleitausschuss Kürzungen 
beschließen kann. 
Sobald über alle Projekte entschieden wurde, erhalten die An-
tragsteller umgehend Mitteilung. Und dann heißt es auch für sie: 
Segel setzen und Kurs nehmen. 
Wir freuen uns auf Ihre Vorhaben!

Ihr Team der Partnerschaft für Demokratie
Sabrina Nehls und Antje Krüger

Stellenausschreibung
Die RAA | Demokratie und Bildung Meck-
lenburg-Vorpommern e. V. ist ein politisch 
und konfessionell unabhängiger Träger 
und arbeitet seit mehr als 20 Jahren kon-
sequent an den aktuellen sozialen He-
rausforderungen unserer Gesellschaft. 
Sie ist als zentrale Anlaufstelle in den Bereichen Demo-
kratiestärkung und Bildungsentwicklung in Mecklenburg-
Vorpommern tief verwurzelt und bundes- und europaweit 
vernetzt. Mit einem einzigartigen Netzwerk von Engagierten 
aus Kitas, Schulen, Politik, Verwaltung, Wissenschaft und 
der Zivilgesellschaft wirkt die RAA in vielfältigen Projekten 
und Bildungsangeboten. Sie arbeitet mit einem Team aus 
hochqualifizierten Expert*innen als innovative Schnittstelle, 
als erfahrene Moderatorin und vertrauensvolle Beraterin mit 
Insiderwissen: immer nah am Menschen, immer mit Herzblut 
und immer mit Blick auf das große Ganze.

Ausgeschrieben wird - vorbehaltlich der Bewilligung des 
Zuwendungsgebers - zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Personalstelle

Projektkoordinator*in im Projekt

Koordinierungs- und Fachstelle der Partnerschaft für 
Demokratie des Amtes Krakow am See

Ziel der Partnerschaft für Demokratie ist die Stärkung und 
Unterstützung einer lebendigen, toleranten und vielfältigen 
demokratischen Gesellschaft. Grundlage ihrer Arbeit ist 
das Bundesprogramm „Demokratie leben!“ des Bundes-
ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
mit der Zielsetzung „Demokratie fördern, Vielfalt gestalten, 
Extremismus vorbeugen“. Ziele des Programms sind die 
Förderung und Stärkung des vielfältigen demokratischen 
Engagements durch die Stärkung einer lebendigen Zivil-
gesellschaft vor Ort, die Etablierung und Entwicklung von 
Verfahren der demokratischen Beteiligung (einschließlich 
der Entwicklung und Erprobung innovativer Beteiligungsan-
sätze), die gesellschaftliche Sensibilisierung in Bezug auf 
alle demokratie- und rechtstaatsfeindlichen Phänomene und 
die Stärkung des öffentlichen Engagements hiergegen (u. 
a. gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit sowie darauf 
bezogene Formen der Diskriminierung), die Umsetzung 
fachlicher Ansätze im Rahmen unterschiedlicher Projekte, 
der Aufbau von Knowhow im Umgang mit programmrele-
vanten Herausforderungen oder Problemlagen, die Ent-
wicklung einer Kultur der Unterstützung und Wertschätzung 
ehrenamtlichen Engagements in allen Themenfeldern des 
Programms sowie der Dialog zu Sicherheit und Prävention.

Für die Umsetzung der Partnerschaft für Demokratie wird 
bei der RAA M-V eine Koordinierungs- und Fachstelle (KuF), 
zunächst für den Zeitraum der Förderperiode 2023 - 2024 
eingerichtet. Die Koordinierungs- und Fachstelle soll die 
Zusammenarbeit aller vor Ort relevanten Akteur*innen für 
Aktivitäten zur Erreichung der o. g. Programmziele fördern 
und zur nachhaltigen Bearbeitung lokaler und regionaler 
Bedürfnisse in diesen Themenfeldern beitragen. (Weitere 
Informationen können den „Grundsätzen der Förderung im 
Handlungsbereich Kommune“ vom 13.08.2020 im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ entnommen 
werden.)

Der Arbeitsort ist Krakow am See; weitreichende Optionen 
des Mobilen Arbeitens sind gegeben. Die Wochenarbeitszeit 
beträgt bis zu 36 Stunden. Das unbefristete Arbeitsverhältnis 
wird in Anlehnung an E 11 TV-L (Stand 31.12.2020) vergütet.

Tätigkeitsprofil:
•	 Gesamtkoordination der Partnerschaft für Demokratie in 

Zusammenarbeit mit dem Federführenden Amt Krakow 
am See und weiteren Akteur*innen der Partnerschaft

•	 inhaltlich-fachliche Beratung von Projektträger*innen
•	 Initiierung von Projekten des Aktions- und Initiativfonds
•	 Begleitung von Einzelmaßnahmen
•	 Koordinierung der Arbeit des Begleitausschusses und 

des Jugendforums
Lesen Sie weiter auf der Seite 12!
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Antrag auf Gewährung eines finanziellen 
Zuschusses durch die Stadt Krakow am See 

für Kinder- und Jugendarbeit  
für das Haushaltsjahr 2024

Alle Vereine/Verbände/Interessengruppen der Stadt Krakow am 
See haben die Möglichkeit, einen Zuschuss für ihre Kinder- und 
Jugendarbeit für das Haushaltsjahr 2024 zu beantragen. Das 
entsprechende Antragsformular finden Sie unter: www.amt-kra-
kow-am-see.de (Bürgerservice/Formulare/Sonstiges) oder per 
Mail unter: zentraledienste@krakow-am-see.de anzufordern.
Bitte reichen Sie die vollständig ausgefüllten Unterlagen (mit 
allen Anlagen) bis zum 31.05.2023 im Amt Krakow am See ein.

Achtung:
Zum 01.01.2023 ist die 2. Änderung der Richtlinie zur Förde-
rung der örtlichen Vereine und der Kinder- und Jugendarbeit der 
Stadt Krakow am See in Kraft getreten. Sie finden diese eben-
falls auf der Homepage: www.amt-krakow-am-see.de (unter der 
Rubrik Satzungen).
Der Sozialausschuss wird über alle Anträge beraten. Über die 
Entscheidung werden Sie entsprechend informiert, sobald der 
Haushalt 2024 beschlossen und genehmigt wurde.

Des Weiteren werden alle Vereine, welche Ihren formlosen Ver-
wendungsnachweis für die Förderung aus 2022 noch nicht ein-
gereicht haben, aufgefordert dies umgehend nachzuholen.

S.Nehls
SB Kita/Schule
Kultur/Jugend und Sport

Plattdütsch Frünn
Vertell doch mal 2023

Leve Schriewerslüüd auch in diesem Jahr möchten wir zu unse-
rem plattdeutschen Schreibwettbewerb „Vertell doch mal“ ein-
laden, der von dem NDR-Landesprogrammen gemeinsam mit 
Radio Bremen und dem Ohnsorg Theater veranstaltet wird. Das 
Thema unseres 35. Wettbewerbs: „Tohuus“

Schreiben Sie uns Ihre Geschichte zum Thema auf. Sie soll-
te bisher unveröffentlicht sein, mit einer maximalen Länge von 
eineinhalb Seiten ( Schriftgröße 12 Punkt, 1,5 Zeilenabstand).

Einsendeschluss ist der 28. Februar 2023 an

NDR 1 Welle Nord
Stichwort: Vertell doch mal“
Postfach 3480
24033 Kiel
E-Mail: vertell@ndr.de

oder

Radio Bremen
Stichwort „Vertell doch mal“
28100 Bremen
E-Mail: vertell@radiobremen.de

Die Siegergeschichten sollen am 25. Juni 2023, 11.00 Uhr im 
Ohnsorg Theater präsentiert werden. Es sind Preisgelder von 
mehr als 5000 € ausgelobt. Die Telnahme lohnt sich also. Auch 
den „Ünner 18 Pries“ mit 400,- € gibt es wieder.
Und die 26 schönsten Geschichten werden in einem Buch ver-
öffentlicht.
Väl Glück!

Annette Bernstein

Fortsetzung von Seite 11:

•	 Entwicklung von Handlungsstrategien für Jugendbe-
teiligung

•	 Gestaltung des Jahrestreffens der Partnerschaft („De-
mokratiekonferenz“)

•	 Öffentlichkeitsarbeit (u. a. Betreuung der Homepage) in 
enger Abstimmung mit dem Federführenden Amt sowie 
der Geschäftsführung der RAA M-V

•	 lokale sowie regionale Vernetzungsarbeit
•	 Beratung und Unterstützung von Bürger*innen zu pro-

grammrelevanten Themen
•	 Unterstützung von relevanten, an der Partnerschaft be-

teiligten Akteur*innen in Bezug auf Fortbildung, fachliche 
Qualifizierung (z. B. durch Coaching etc.) und Beratung 
sowie

•	 die Förderung der Vernetzung zwischen Zivilgesellschaft 
und Verwaltung.

Seitens des Bewerbers*der Bewerberin erwarten wir:
•	 Interesse und Freude an der Arbeit in Netzwerken und 

im Bereich Demokratieförderung
•	 ein abgeschlossenes pädagogisches oder sonstiges 

geistes- bzw. sozialwissenschaftliches Hoch- oder Fach-
hochschulstudium

•	 hohe organisatorische, soziale, politische und interkul-
turelle Kompetenz

•	 berufliche Erfahrungen und Kenntnisse im Tätigkeits-
feld bzw. in ähnlichen Bereichen, u. a. in der Arbeit mit 
Jugendlichen

•	 Erfahrung mit und Bereitschaft zu kooperativem Arbeiten 
in und mit Netzwerken

•	 fachliche Kenntnisse der Jugend- und Erwachsenen-
bildung

•	 sehr gutes Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift
•	 eine selbstständige, strukturierte und reflektierte Ar-

beitsweise
•	 souveränes Auftreten
•	 Kenntnis und Anwendungskompetenz in Bezug auf Mo-

derations- und Präsentationstechniken
•	 Bereitschaft, Arbeitszeiten flexibel zu gestalten (teilweise 

Abend- und Wochenendtermine)
•	 Bereitschaft zu Selbstevaluation, Fortbildung und Su-

pervision
•	 Beherrschung der gängigen Office- und Internetanwen-

dungen
•	 hohe Belastbarkeit.

Wir bieten Ihnen:
•	 eine verantwortungsvolle, vielseitige und interessante 

Tätigkeit bei einem erfahrenen und renommierten Ar-
beitgeber

•	 eine verlässliche, am öffentlichen Dienst orientierte Ver-
gütung, inkl. Jahressonderzahlung

•	 Einbindung in ein motiviertes und engagiertes Team und 
ein angenehmes Arbeitsumfeld

•	 Einarbeitung in die Aufgaben und Abläufe der RAA
•	 Gestaltungs- und Innovationsspielraum
•	 flexible Arbeitszeitgestaltung
•	 Möglichkeiten zur Fortbildung
•	 30 Tage Jahresurlaub.

Wir legen Wert auf Vielfalt und begrüßen daher alle Bewer-
bungen - unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethni-
scher und sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, Be-
hinderung, Alter sowie sexueller Orientierung und Identität.

Bewerbungsverfahren:
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunter-
lagen richten Sie bitte zusammengefasst in einer PDF-Datei 
per E-Mail bis zum 26. Februar 2023 an den Geschäftsführer 
der RAA M-V e. V., Herrn Christian Utpatel, unter bewer-
bung@raa-mv.de. Wir bitten, auf Fotos in den Bewerbungs-
unterlagen zu verzichten. Die Bewerbungsgespräche finden 
voraussichtlich am 3. März 2023 in der Hauptgeschäftsstelle 
der RAA in Waren (Müritz) statt.

Waren (Müritz), 31. Januar 2023
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Literaturecke

Zu den Öffnungszeiten der Bibliotehk steht allen ein PC mit  
Drucker zur Verfügung und in der Alten Schule kann das WLAN 
genutzt werden.

Neuerwerbungen im Februar

Antoni, Carmen-Maja: Im Leben gibt es keine Proben
Archer, Jeffrey: Ewige Freunde, Bd. 4 der Warwick Saga
Arenz, Ewald: Die Liebe an miesen Tagen
Bokowski, Paul: Hauptsache nichts mit Menschen
Diaz, Hernan: Treue
Ernaux, Annie: Der junge Mann
Garmus, Bonnie: Eine Frage der Chemie
Geiger, Arno: Das glückliche Geheimnis
Hjorth, Michael: Das Mädchen, das verstummte
Hübner, Charly: Motörhead oder Warum ich James Last dank-
bar sein sollte
Iturbe, Antonio: Die Bibliothekarin von Ausschwitz
Jonasson, Jonas: Drei fast geniale Freunde auf dem Weg zum 
Ende der Welt
Mayer, Albrecht: Klangwunder: Wie die Kraft der Musik mich 
geheilt hat
Prange, Peter: Der Traumpalast, Bd. 1 Im Banne der Bilder
Zeh, Juli: Zwischen Welten

Sachbuch:
Froböse, Ingo: 9 Regeln für einen optimale n Stoffwechsel

Neu im Bestand der Regionalliteratur:
Hückstädt, Arnold: Auf Reuters Spuren in Mecklenburg-Vor-
pommern

Annette Bernstein

 

Foto: pixabay.com

Die nächste Ausgabe  Die nächste Ausgabe  
des Krakower Seen-Kuriers  des Krakower Seen-Kuriers  
erscheint am 17.03.2023.erscheint am 17.03.2023.

Redaktionsschluss ist Montag, der  Redaktionsschluss ist Montag, der  
06.03.2023 um 12:00 Uhr.06.03.2023 um 12:00 Uhr.
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tät und Ruhe. Dazu fällt mir aktuell eine Alltagsgeschichte aus 
unserer Kita ein! Sie beschäftigt Eltern und uns Erzieher und 
betrifft unsere Kinder!
Mittagsschlaf in der Kita!
Ist der Mittagsschlaf in der heutigen Zeit noch notwendig, nötig 
… aktuell … noch möglich!
Schlafen und Ruhen ist eins der Grundbedürfnisse von Kindern.
Manche Kinder werden abends später müde, schlafen später 
ein und schlafen meist auch schlechter durch.
Andere Kinder brauchen noch lange Zeit ihren Mittagsschlaf.
Auch die Anzahl an Stunden, die es schlafen muss, um sich zu 
erholen, weicht von Kind zu Kind stark ab. Ich will heute nicht 
pro und contra des Mittagsschlafes aufzählen.
Für uns in der Kita stehen wir täglich vor der Aufgabe:
Wie können wir den vielen individuellen Bedürfnissen von Kin-
dern im Kindergartenalltag nachkommen?
Damit Kinder gesund bleiben, sollte ein Tag in der Kita so ge-
staltet sein, dass sich bewegungsreiche Aktivphasen und ruhi-
gere Entspannungsphasen abwechseln.
Wann, wie und wo können sie im Tagesablauf ruhen, aber auch 
aktiv sein?

� Foto: Karoline Bobzien
Das gehört bei uns dazu:
•	 Achtsamkeit -und Stilleübungen, Fantasiereisen, Massa-

gen, Yoga, Entspannungsangebote
•	 Märchen, Geschichten, Musik und Singen
•	 Wald-und Wiesentage Naturerfahrungen -natürliche Reize
•	 Freiräume für freies Spiel und Langeweile,Langsamkeit
•	 Lachen, Spaß haben - keine Reizüberflutung
•	 Rituale, Feste ... und noch so vieles mehr!
Gut ist, dass wir darüber und miteinander reden, diskutieren, 
einander zuhören, offen für Neues sind!
Für oder gegen den Mittagsschlaf, entscheidend ist doch, jedes 
Kind braucht Liebe, Geborgenheit, Anerkennung und Bestän-
digkeit für die innere Ordnung.

Oder wie Pippi Langstrumpf sagte:
„Faul sein ist wunderschön! Und dann muss man ja auch 
noch Zeit haben, einfach dazusitzen und vor sich hin zu 
schauen.“

Anke Ziems

Naturpark-Schule  
Krakow am See

Wir suchen Interessierte für den Bundesfreiwilligendienst an un-
serer Schule (Start ab 01.09.2023)!

Bei Interesse einfach bis 15.03.2023 bewerben unter: https://
anmelden.freiwilligendienste-kultur-bildung.de/detail/13329

Kontakt & Infos auch unter: Landesvereinigung Kulturelle 
Kinder- und Jugendbildung M-V e.V., Tel. 038731-560021 o.  
www.lkj-mv.de

Baby- und Kinderbörse Krakow am See
Kennen Sie das auch?

Die Hose ist mal wieder zu kurz, der Pullover zu eng und die 
Schuhe passen auch nicht mehr, weil Ihr Kind schon wieder ge-
wachsen ist.
Dann sind Sie bei uns genau richtig!?
Wir Mamas aus Krakow am See laden Sie herzlich zur Baby- 
und Kinderbörse am 25.02.2023 von 10 - 16 Uhr in der Turn-
halle Dobbiner Chaussee 7 in Krakow am See ein. Angeboten 
werden nicht nur Baby- und Kinderbekleidung, sondern auch 
Spielzeug, Zubehör und alles was Ihr Kind benötigt.
Kommen Sie vorbei und verbringen Sie eine schöne Zeit bei 
Kaffee und Kuchen und anderen Leckereien. Stöbern Sie durch 
die vielen Verkaufsstände und gewinnen Sie mit Glück etwas 
bei der Tombola.
Wir freuen uns auf Sie!
Das Baby- und Kinderbörsenteam Krakow am See

VS KneippKita „Krakower Zwerge“
Nachrichten aus der Kita  

der VS „Krakower Zwerge“

Wir arbeiten nach den 5 Säulen von Sebastian Kneipp: Wasser, 
Bewegung, Kräuter, Ernährung, Lebensordnung.
Ich möchte heute einmal über „Lebensordnung“ schreiben.
„Erst als ich Ordnung in die Seelen der Menschen brachte, 
besserte sich auch ihr körperliches Leiden.“
Das Ziel dieser Kneipp Lehre ist es, ein Gleichgewicht zu schaf-
fen zwischen Anspannung und Entspannung, zwischen Aktivi-
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Hegering Krakow am See
Der Hegering Krakow am See lädt zur jährlichen Mitgliederver-
sammlung 2023 ein.
Die Versammlung findet in der „Villa Rita“ am Bahnhof in Krakow 
am See statt.
Am 03.03.2023 um 18:00 Uhr ist der Beginn der Versammlung 
und ab 17.00 Uhr, auch am 03.03.2022, die Annahme der Tro-
phähen. Auch dieses Jahr sollten alle Trophäen (Rot-, Dam-, 
Reh-und Schwarzwild) des letzten Jagdjahres gezeigt werden.

Weidmannsheil,

Der Vorstand

Anglerverein Krakow am See
Jahreshauptversammlung 2023

Am 15.01.2023 trafen sich 73 Mitglieder und Gäste zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung im Atrium der Schule in Krakow 
am See. Unter anderem wurde hier die Ehrung des Fischkö-
nig 2022 vorgenommen. Bei den Kindern belegte den 1. Platz 
Jonas Fischbach gefolgt von Luis Krüger. Bei den Erwachse-
nen belegte Dieter Mahnke den 1. Platz. Dieser wurde von Uwe 
Kahlke und Detlef Skotlerak gefolgt.

Desweiteren wurden weitere Ehrungen und Auszeichnungen 
verliehen. Hierbei erhielt unser langjähriger Kassenwart Stefan 
Schade die Ehrennadel des LAV in Gold. Wir danken ihm noch 
einmal auf diesem Weg für seine geleistete Arbeit im Vorstand!

Fotos: Daniel Krüger

Danke für die Spende von den Angelfreunden des YouTube Ka-
nals AnglerSchwatz!

Termine

25.02.2023 Frühjahrspreisskat
04.03.2023 Arbeitseinsatz
04.03.2023 Verkauf von Angelkarten etc. im Anglerbungalow
25.03.2023 Arbeitseinsatz

Der Vorstand

De dree Sparlings

In den letzten Tagen beschäftigte sich die Klasse 2a mit dem Ge-
dicht „Die drei Spatzen“ von Christian Morgenstern. Wir lernten 
viel über Spatzen und stellten gemeinsam einen Steckbrief zu-
sammen. Den Tag begannen wir mit einem passenden Finger-
spiel, hörten einen Rap und lernten alle das Gedicht auswendig.
Florentine sagte: „Wir haben uns für den Gedichtvortrag Kinder 
ausgesucht. Bei mir war Erich - Eva, Franz - Johanna und der 
freche Hans war Hermine. Den Schneesturm spielten Emilia und 
Ben. Das hat Spaß gemacht.“
Zu unserer Abschlussstunde hat Frau Bernstein uns mit dem Ge-
dicht auf Platt überrascht. Gemeinsam lernten wir einige Wörter 
z.B. Bauch heißt Buk oder mittendrin heißt middenmang. Auch 
viele Vogelnamen klingen auf Plattdeutsch ganz anders. Das fan-
den alle Kinder komisch, aber auch lustig und interessant.
Jannick hat sich sogar getraut, das ganze Gedicht auf Platt vor-
zutragen. Super!
Nun sind erst einmal Winterferien und dann freuen wir uns schon 
auf das nächste Projekt.

Florentine Hübscher und M. Eilrich

Beim Spatzen-Spiel haben alle Kinder Spaß.�Foto: Marita Eilrich
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Den Anfang machten am 21.01.2023 unsere F-Junioren mit Ih-
ren Trainern Christian Bindernagel und Jens Dobbertin. Neben 
den eingeladenen Mannschaften des SV 1932 Klein Belitz, FSV 
Kritzmow, FSV Rühn und der LSG Lüssow 79 schickten sie zwei 
heimische Teams in ihr Turnier.
Gespielt wurde eine Vorrunde „Jeder gegen Jeden“ mit einer 
anschließenden Finalrunde.
Im Spiel um Platz 5 standen sich der FSV Rühn und die SG Loh-
men/Krakow am See Il gegenüber. Hier konnten sich die Gäste 
aus Rühn, nur durch das anschließende Siebenmeterschießen, 
den 5. Platz sichern. Das Spiel um Platz 3 gewann die SV 1932 
Klein Belitz gegen die LSG Lüssow mit 2-0. Das Finale bestrit-
ten der FSV Kritzmow und die SG Lohmen/Krakow am See I 
gegeneinander, welches der FSV Kritzmow am Ende mit 2-0 für 
sich entschied.
Torschützenkönig dieses Turniers wurde Maximilian Huhn (7 
Tore) vom FSV Kritzmow. Zudem waren sich am Ende auch 
die Trainer einig und zeichneten Bruno Burchhardt von der SG 
Lohmen/Krakow am See I mit dem Titel Bester Torwart und 
Olaf Ripperger der SG Lohmen/ Krakow am See Il zum Besten 
Spieler aus.
Das Highlight für die heimischen Fans stellte mit Sicherheit das 
vereinsinterne Duell in der Vorrunde dar. Das Trainerteam setzte 
im Turnier ganz bewusst auf zwei Mannschaften, damit jeder auf 
dem Feld seine Spielfreude und Teamgeist zeigen konnte. Dies 
ist den Kids eindrucksvoll gelungen. Alle wuchsen hier über sich 
hinaus und boten den Zuschauern ein sehr gutes Fußballspiel, 
in dem es am Ende ein gerechtes Unentschieden (2-2) gab.

„Die F-Junioren bedanken sich bei allen Zuschauern, den 
Gästen aus Klein Belitz, Lüssow, Rühn und Kritzmow so-
wie allen Verantwortlichen für den gelungenen Start des 
Winter-Cups 2023.“

Am Folgetag standen dann unsere D-Junioren mit Ihren Trainern 
Phillip Kraatz, Lukas Zenke, Jens Schmidt und Ralf Pächnatz 
im Fokus. Für ihr Turnier stellten sie ebenfalls zwei heimische 
Teams, zu Gast kamen die Mannschaften der SG Groß Wokern/ 
Lalendorf; die TSG Neubukow; die SG Sternberg/ Brüel sowie 
der TSV Goldberg.
Sieger des Turniers wurde die Mannschaft vom der SG Stern-
berg/Brüel, die alle fünf Spiele für sich entscheiden konnte. 
Zweiter wurde der TSV Goldberg mit 9 Punkten und einem bes-
seren Torverhältnis gegenüber der ersten Mannschaft der SG 
Lohmen/ Krakow am See die den 3. Tabellenplatz (9 Punkte) 
belegte. Platz 4 erkämpfte die TSG Neubukow, den 5. Platz die 
zweite Mannschaft der SG Lohmen/Krakow am See und den 6. 
Platz die SG Groß Wokern/Lalendorf.
Torschützenkönig wurde Fritz Brockmann (7 Tore) von der SG 
Sternberg/Brüel.
Bester Torwart wurde Louis Lindner von der SG Sternberg/Brüel.
Bester Spieler wurde Tim Zablowski von der TSG Neubukow.

In der letzten Ausgabe des Winter-Cups am 28.01.2023 hat-
ten die D-Junioren mit Ihren Trainern Phillip Kraatz und Lukas 
Zenke dann ihren zweiten Auftritt. Mit dabei war diesmal die 
neugegründete Mädchenmannschaft aus Lohmen sowie die 
Mannschaften des Güstrower SC 09, die LSG Lüssow 79, die 
SG Groß Wokern/Lalendorf, der TSV Rostock, der FSV NordOst 
Rostock und die Union Sanitz.
Gespielt wurde eine Vorrunde in 2 Gruppen mit einer anschlie-
ßenden Zwischen- und Finalrunde.
Im Spiel um Platz 7 hatten die Mädchen aus Lohmen gegen den 
Güstrower SC 09 mit 2-3 das Nachsehen. Den 5. Platz belegte 
die SG Groß Wokern/ Lalendorf, sie konnten sich im Spiel ge-
gen die SG Lohmen/Krakow am See mit 3:2 durchsetzen. Den 
3. Platz sicherte sich der FSV NordOst Rostock mit einem 3-0 
gegen die LSG Lüssow 79. Turniersieger wurde Union Sanitz, 
die sich im Finalspiel gegen den TSV Rostock mit 4-3 durchset-
zen konnten.
Torschützenkönig wurde Rouwen Schultz (8 Tore) von Union 
Sanitz.
Bester Torwart wurde Finn Joel Malmström vom Güstrower  
SC 09.

DRK-Tagespflege Krakow am See
Unsere Vogelfutterstation

Da es in den letzten Tagen wieder etwas kälter geworden ist, 
haben wir gemeinsam mit unseren Tagesgästen eine Vogelfut-
terstation angefertigt. Aus Kokosfett und Sonnenblumenkernen 
wurde das Vogelfutter hergestellt. Die Senioren waren über-
rascht, dass man aus so einfachen Haushaltsmitteln, so etwas 
Sinnvolles für die Tiere schaffen kann.

� Foto: Melanie Schlusinske

Als Standort haben wir die Fensterbank unserer Wohnküche 
ausgewählt, so können alle Tagesgäste und Mitarbeiter die ein-
heimischen Vögel gut beobachten und sich daran erfreuen.

gez. Katharina Möbius

FSV Krakow am See
Junioren Winter-Cup 2023  

der „SG Lohmen / Krakow am See“

Mit drei Turnieren in der Sporthalle der Naturparkschule Krakow 
am See, bestritten unsere F- und D-Junioren der „Spielgemein-
schaft Lohmen /Krakow am See“ den diesjährigen Winter-Cup 
2023.
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Am 15. März um 19.30 Uhr gibt es den monatlichen Kinoabend 
in der Alten Synagoge. Gezeigt wird der Film „Der Gesang der 
Flusskrebse“.

Christiane Klonz und Teresa Hoerl� Fotos: Klonz/Hoerl

Am 26. März um 16 Uhr haben wir wieder Christiane Klonz mit 
ihrem Frühlingskonzert bei uns in der Alten Synagoge zu Gast. 
Diesmal zusammen mit der Sängerin Teresa Hoerl hören wir 
Liebeslieder unter dem Titel: „Ich bin von Kopf bis Fuss auf 
Liebe eingestellt“.

Kurt Höffgen
Kulturverein „Alte Synagoge Krakow am See“ e.V.

Rudersportverein (RSV) Krakow am See e. V. 
von 1999

Leckerer Start ins neue Veranstaltungsjahr

Am 28. Januar 2023 war es endlich wieder soweit, ab 17.00 Uhr 
trafen sich unsere Mitglieder, viele Förderer und Freunde des 
Rudersports zum 11. Eisbeinessen der Vereinsgeschichte. Mit 

Beste Spielerin wurde Jamie Lau von der Mädchenmannschaft 
aus Lohmen.

„Die D-Junioren bedanken sich bei allen Zuschauern, den 
Gästen aus Lohmen, Güstrow, Lüssow, Groß Wokern/ La-
lendorf, Neubukow, Sternberg/ Brüel, Goldberg, Rostock 
und Sanitz sowie allen Verantwortlichen für den gelunge-
nen Winter-Cups 2023.“

Mit diesem Turnier endete der diesjährige Junioren Winter-Cup 
2023 der SG Lohmen/Krakow am See.
Besonderer Dank gilt den Trainern, die ihre Mannschaften sehr 
gut auf die Turniere eingestellt haben. 
Ein weiteres großes Dankeschön an alle Verantwortlichen  
des FSV Krakow am See für die Organisation und Leitung  
der Turniere, unseren Hallenwart Heiko für das herrichten der 
Sporthalle, Familie Schütz für die sehr gute Verpflegung wäh-
rend der Turniere sowie der Schiedsrichterin und den Schieds-
richtern.
Aber was wäre so ein Hallenturnier ohne Zuschauer, vielen Lie-
ben Dank für eure Unterstützung!
Wir alle haben viele spannende Spiele gesehen und alles was 
der Fußball zu bieten hat. 
Dazu zählen Teamgeist, Spielfreude, aber auch die Erkenntnis 
von Sieg und Niederlage. Insgesamt wurden diesen Winter-Cup 
188 Treffer in 55 Partien erzielt und wir freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr!

Vielen Dank an alle teilnehmenden Mannschaften und viel Er-
folg im weiteren Fußballjahr!

Fotos: M. Wagner

Erkennst du dich wieder, du hast Spaß am Fußball und möch-
test in deinem Hobby noch mehr in Training und Spiel gefördert 
werden? Dann Bist du beim FSV Krakow am See genau richtig!
Wenn das für dich spannend klingt und du Lust und  
Spaß dazu hast, möchten wir dich herzlich zum Training 
einladen. 
Alle Informationen findest du im Internet: 
www.fsv-krakow-am-see.com

Sportliche Grüße,

Marcel Wagner
Jugendkoordinator „FSV Krakow am See“

Kulturverein  
„Alte Synagoge Krakow am See“ e. V.

Kulturverein „Alte Synagoge“  
startet im März richtig durch

Nach den Einschränkungen durch die Energiesparmaßnahmen 
der Stadt wird der Kulturverein im März wieder wie gewohnt mit 
einem attraktiven Kulturangebot aufwarten:

Am 10. März um 17 Uhr wird die neue Ausstellung „725 Jahr 
Krakow am See - Impressionen Krakow Damals und Heute“ 
eröffnet. Sie zeigt zu diesem Thema Schülerarbeiten der Natur-
parkschule und ist noch bis zum 29. Mai zu sehen.
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Seniorenbeirat der Stadt Krakow am See
Der Seniorenbeirat der Stadt informiert

Für das neue Jahr wünschen wir allen Mitgliedern viel Gesund-
heit und schöne gemeinsame Erlebnisse.
Unser Programm wird sich in 2023 etwas anders gestalten als in 
den vergangenen Jahren.
Am 8. März um 14.30 Uhr treffen wir uns zu einer Frauentagsfei-
er im Vereinshaus des Rudersportvereins.

� Foto: G. Engel

Dort werden wir auch unser neues Jahresprogramm vorstellen.

Der Vorstand

SV Krakow am See e. V.
Ankündigung der Mitgliederversammlung 

des SV Krakow am See e.V.

Der SV Krakow am See e. V. plant seine nächste Mitgliederver-
sammlung am 31.03.2023 durchzuführen. Die Versammlung soll 
im Vereinshaus des Rudersportvereins um 17.00 Uhr beginnen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vereins
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3.	 Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
4.	 Bericht des Kassenwartes
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Fragen zu den Berichten
7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Neue Sektion Boule/Petanque
9.	 Satzungsänderung
10.	 Mitglied werden digital (KURABU)
11.	 725 Jahre Stadt Krakow am See
12.	 Sommerfest
13.	 Weihnachtsmarkt 2023
14.	 Verschiedenes

gez. F. Eilrich
Vorsitzender

VS Seniorenresidenz „Waldesblick“
Neujahrsempfang

Am 12. Januar fand unser nunmehr 8. Neujahrsempfang statt.
Zuerst einmal stießen wir gemeinsam mit einem Gläschen Sekt 
bzw. Saft an. Danach gab es einen Rückblick auf die vergan-
genen zwei Jahre, da uns Corona im letzten Jahr einen Strich 
durch so manche Veranstaltung machte.
Nicht nur Corona bereitete uns Kopfschmerzen, sondern auch 
unser laufend streikender Fahrstuhl. Alle waren heilfroh, als er 
dann, nach nochmal zwei Wochen Stillstand wegen General-
überholung, endlich wieder wie am Schnürchen lief.
Trotz allem gab es viele schöne Höhepunkte in dieser so 

63 Gästen übertraf dann die Teilnehmerzahl sogar all unsere 
Erwartungen.
Auch wenn wir im Vorfeld für genügend Portionen Eisbein  
und Kasslerbraten - sowie auch Getränke - gesorgt hatten, wur-
de es mit der Bestuhlung langsam knapp. Zum Glück können 
wir aber immer auf einige Reserven in unserem Fundus zurück-
greifen.

Ruhe vor dem Ansturm

So wurde dieser Abend mal wieder ein voller Erfolg und Dank 
genügend Platz in unserem neuen Vereinshaus auch ein recht 
gemütlicher Abend.
An allen fleißigen Helfern an dieser Stelle mal ein großes Dan-
keschön. Insbesondere geht unser Dank an den Edeka Frische-
markt Grübnau für die gute Zusammenarbeit, sowie an die Flei-
scherei Nielebock - Inhaberin Doreen Fietz - für die Zubereitung 
dieser Leckereien. Danke, das war schon mal ein prima Start ins 
neue Veranstaltungsjahr!

Nur Verteiler - kein Koch� Fotos: G. Riech

So, nun aber Spaß beiseite und hier noch ein wichtiger Hinweis.
Am 18.03.2023 beginnt, mit dem Atlethikwettkampf der Kinder 
in Rostock, unsere neue Wettkampfsaison. 
Alle Sportler der Jahrgänge 2009 bis 2014 sind für diesen Wett-
kampf vorgesehen. Da wir im November 2022 nicht an dem AT-
Wettkampf in Stralsund teilnehmen konnten, hoffe ich diesmal 
auf eine große Beteiligung. 
Wir werden uns nach den Winterferien intensiv auf diesen Wett-
kampf vorbereiten.

Nach wie vor suchen wir noch Talente der Jahrgänge 2010 
oder jünger.

Gerhard Engel
Trainer
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Heimatverein e. V. Linstow
Gedenkveranstaltung zum Krieg in der Ukraine

Der Heimatverein Linstow lädt am Sonntag, den 26.02.2023 um 
15:00 Uhr herzlich zu der Gedenkveranstaltung „Ein Jahr russi-
scher Angriffskrieg gegen die Ukraine“ in die Museumsscheune 
ein, um der unzähligen Opfer und Flüchtlinge dieses Krieges zu 
gedenken.
Fast 80 Jahre nach dem Ende des 2. Weltkriegs scheint sich die 
Geschichte zu wiederholen. Grundloses Morden ist an der Ta-
gesordnung. Grausamkeiten, die wir in Mitteleuropa für Vergan-
genheit hielten, sind in der Ukraine durch die Propaganda der 
russischen Staatsführung wieder aktuell. Angst vor Demokratie 
und Freiheit ist der wahre Grund für Putins Krieg.
Bei der Gedenkveranstaltung mit Kranzniederlegung werden 
wir eine Andacht für die Opfer des Krieges abhalten. Im An-
schluss werden Betroffene aus Mariupol und anderen Orten 
über ihre Situation berichten. Mitarbeiter des Deutschen Roten 
Kreuzes werden über aktuelle Hilfsprojekte für die Ukraine spre-
chen. Zeit für den persönlichen Austausch wird es im Rahmen 
einer Kaffeestunde geben.
Wir hoffen auf reges Interesse. Denken Sie bei der Anreise bitte 
an die Straßensperrung zwischen Krakow am See und Dobbin.

Johannes Herbst
Vorstandsvorsitzender

Garten des Gedenkens� Foto: Heimatverein Linstow

Neuigkeiten vom Storchennest Hoppenrade
Zum Anfang unserer Neuigkeiten wünschen wir allen ein gesun-
des und erfolgreiches Jahr 2023.
Es ist schon eine Weile her, dennoch möchten wir Euch von den 
letzten Kitatagen im Jahr 2022 erzählen. Wie es schon Tradition 
geworden ist, schmückten wir mit den Waldpädagogen Marko 
Weirauch, aus dem Forstamt Güstrow, einen Baum für die Tie-
re im verschneiten Wald. Es waren zwar Minusgrade, doch alle 
tippelten tapfer mit ihren kleinen Schuhen durch die verschneite 
Landschaft. Es dauerte eine Weile, bis wir den perfekten Baum 
gefunden hatten. Und was soll ich sagen, dieses Jahr war es 
nicht nur ein Baum, sondern gleich 4. Diese standen dicht an 
dicht und wir fingen an, jeden mit etwas Baumschmuck (Äpfel, 
Brot, Heu, Möhren, Körner) zu verzieren. Es war so schön die 

schwierigen Zeit. Weil unser traditionelles Osterfrühstück nicht 
stattfinden durfte, frühstückten wir im Herbst zusammen. Not 
macht erfinderisch. Wir feierten Frauentag zusammen und auch 
ein Frühlingsfest gab es. Pellkartoffeln mit leckerem Kräuter-
quark zum Abendbrot standen genau wie ein Glühweinabend, 
Geburtstagsnachmittage und Grillabende auf dem Veranstal-
tungsplan.
Auch an die Weihnachtsfeier mit dem jährlich auftretenden Blä-
serchor erinnerten wir uns.
Nicht zu vergessen unsere wöchentlichen Rikscha Fahrten.
Danke an dieser Stelle an alle fleißigen Radler (besonders 
Herrn Bernstein).
Wir erinnerten uns an alle, die uns in den letzten zwei Jahren 
verlassen haben und freuten uns über die zahlreichen neuen
Bewohnerinnen und Bewohner in unserer Mitte.
Auch personell gab es Veränderungen in dieser Zeit.
Ein Dank ging an unsere Pflegekräfte. Immer, wenn Not am 
Mann war, übernahmen sie die Arbeiten in Küche und Hauswirt-
schaft und machten auch die Wäsche.
Daran sieht man, dass wir ein eingespieltes Team sind, in dem 
sich jeder auf jeden ohne Murren verlassen kann. Das hat sich 
zum Jahresende besonders gezeigt, als über die Hälfte vom 
Personal krank war.
Nach einem leckeren Mittagessen, aus unserer Großküche in 
Bossow, blickten wir dann schon einmal auf die ersten Veran-
staltungen und das 25jährige Bestehen unseres Hauses
am 6. Mai.
Sollten wir Ihr Interesse an unserem Haus geweckt haben, 
schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei oder rufen uns an 
und vereinbaren einen Besichtigungstermin.
Tel.: 038457 3060

Birgit Niendorf

Fotos: Anja Bening
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� Foto: Arite Knapschinski

Noch etwas Neues befindet sich auf unserem Spielplatz. Ein 
großes Schild mit der Inschrift „Kita Storchennest“ macht nun, 
von der Hauptstraße aus, auf unsere Kita aufmerksam. Zuerst 
dachten die Kinder, dies sei ein neuer Baum auf dem Spielplatz, 
doch als sie genauer schauten, sahen sie dieses tolle Schild. 
Wir danken Marko, Kurt und Falk für die gute Zusammenarbeit, 
um ein perfektes Schild für unsere Kita zu finden. Lieben Dank 
für euren Einsatz.
Jetzt kann jeder die Kita schon von weitem sehen. Und wer noch 
einen Platz für seinen Nachwuchs sucht, zum jetzigen Zeitpunkt 
können wir sagen: „Wir haben noch freie Krippenplätze“.

Fotos: Arite Knapschinski

In diesem Sinne übersenden wir liebe Grüße aus dem Stor-
chennest.

Unterwegs durch Georgien und Kirgistan
…und angekommen in Hoppenrade

Unter diesem Motto veranstaltete der ehemalige Heimatverein 
gepaart mit dem Förderverein einen eindrucksvollen Themen-
abend in der Bürgerbegegnungsstätte der Gemeinde Hoppen-
rade.
„Es soll kein Reisebericht werden“, so begann Dr. Holger Eh-
lers den Vortrag, den er gemeinsam mit seiner Lebenspartnerin 
Anne Palme vorbereitet hatte.
Beide waren über viele Jahre in einigen ehemaligen Sowjetre-
publiken angetreten, um Unterstützung bei der Neuausrichtung 
des ländertypischen Bildungssystems zu geben. Von 2008 - 
2010 war Holger Ehlers für das Goethe-Institut im Südkauka-
sus tätig; Anne Palme arbeitete ehrenamtlich im Bereich der 
Deutschlehrerfortbildung in Westgeorgien. In den Jahren 2010 

geschmückten Bäume im verschneiten Winterwald zu betrach-
ten.
Wir hoffen, die Tiere haben sich unsere Waldweihnacht schme-
cken lassen.
Am Nachmittag feierten wir dann unsere Weihnachtsfeier. Die 
Vorschulkinder Maja, John, Elise und Finjas überraschten die 
anderen Kinder und Erzieherinnen mit der Weihnachtsgeschich-
te „Der verwechselte Weihnachtsmann“.
Am Weihnachtsmorgen klingelte der Wecker vom Weihnachts-
mann. Voller Hektik und viel zu spät dran, lief er Richtung Wald. 
Die Tiere dort erkannten ihn nicht. Die Maus meinte, weil er so 
schnell ist, ist er die schnellste Maus von Mexiko. Ein Hase (Eli-
se) meinte, einer der so springen kann mit einem großen Sack, 
der kann nur der Osterhase sein. Der Wolf ( Finjas) meinte, wer 
eine rote Jacke trägt und eine rote Mütze, kann nur das Rot-
käppchen sein. Der Weihnachtsmann (Maja) verstand nichts 
mehr und lief weiter zur Stadt. In der Stadt waren alle Menschen 
in Eile und versuchten noch die letzten Einkäufe zu verrichten 
oder schnell noch einen Tannenbaum zu besorgen. Doch auf 
einmal kam eine Kinderstimme zum Vorschein, diese sagte: „ 
Mama dort ist der Weihnachtsmann“. Das Kind (John) riss sich 
von der Mama los und ging zum Weihnachtsmann. Dieser freute 
sich sehr, dass er nun doch erkannt worden ist. So konnte dann 
Weihnachten kommen.
Elise, Finjas, Maja und John haben ihre Rollen, meistens eine 
Doppelrolle, mit viel Liebe, Hingabe und Überzeugung gespielt 
und die anderen Kinder freuten sich sehr. Das habt ihr wirklich 
super gemacht.
Der Weihnachtsmann brachte uns auch Geschenke. Jedes 
Kind bekam eine Tasche, welche die Eltern im Vorfeld gebas-
telt haben, gefüllt mit ein bisschen Naschereien und einer super 
coolen Porutsche. Danach packten wir die Geschenke für die 
Kita aus. Für die Kita gab es ein tolles, neues Puppenhaus mit 
Zubehör, Bücher und einen gelben Bagger für die Kleinen. Alle 
Dinge wurden gleich bespielt und angeschaut. Wir danken der 
Spenderin, welche uns das tolle Puppenhaus geschenkt hat. 
Die Kinder lieben es und spielen täglich damit. Herzlichen Dank
In den letzten Tagen räumten die Kleinen ihren Gruppenraum 
aus, denn der wurde zwischen Weihnachten und Neujahr re-
noviert. Mit neuer Tapete, neuer Farbe, neuen Teppich und 
ein paar neuen selbstgebauten Möbeln, eroberten wir am ers-
ten Kitatag im Jahr 2023 den neuen Raum. Er ist wirklich sooo 
schön geworden. Die Kleinen können nun ohne Mühe durchs 
Fenster schauen. Denn dort steht jetzt ein Podest, auf dem ein 
Straßenspielteppich befestigt ist. Dort können wir mit den Autos 
die Straße entlang fahren oder uns einfach ausruhen und alles 
draußen beobachten.
Wir danken dem Maler Daniel und seinen Kollegen, welche uns 
den Raum so toll renoviert haben und wir danken auch unserem 
Hausmeister, der uns den Tisch, die Stühle und die Podeste 
gebaut hat. Vielen lieben Dank an Alle. Auch einen großen Dank 
an die Eltern, die uns neue und gebrauchte Bücher zum Le-
sen zur Verfügung gestellt haben. Wir lesen gerne Bücher oder 
schauen sie uns einfach nur an. Wir sind so glücklich mit Allem.
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Havariedienst
Sehr geehrte Kunden,

bei Havarien in Mietwohnungen des Eigenbetriebs für Woh-
nungswirtschaft der Gemeinde Lalendorf sowie bei Störungen 
im Trink- und Abwasserbereich erreichen Sie unseren Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 0152 51 43 26 17.

Gemeinde Lalendorf
Der Bürgermeister
LAW – Lalendorfer Abwasser und Wasser
Zum alten Dorf 1, 18279 Lalendorf
Tel. 038452 3060, info@law-lalendorf.de

Andrea Storm
Betriebsleitung

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Lalendorf

Zur der am 22.03.2023 um 11.00 Uhr stattfindenden Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft Lalendorf laden wir alle Mitglieder 
in die Gaststätte „Im Wiesengrund“ in Lalendorf ein.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Kassenbericht/Entlastung des Vorstandes
4.	 Beschluss über vollständige Auszahlung der Jagdpacht
5.	 Wahl des Vorstandes
6.	 Verschiedenes

Die Jagdpachtauszahlung erfolgt nur noch auf schriftlichen An-
trag mit gültigem Eigentumsnachweiß. Anträge sind beim Vor-
stand einzureichen.

gez. Der Vorstand

DRK-Tagespflege „Am Anger“
Neun Jahre DRK-Tagespflege  

in Lalendorf

Wie die Zeit vergeht: Seit neun Jahren gibt es nun schon die 
DRK- Tagespflege „Am Anger“ in Lalendorf. Gemeinsam gefeirt 
wurde dieses besondere Ereignis mit einem leckeren Frühstück 
in Gemeinschaft, denn gemeinsam, nicht einsam ist auch das 
Motto der Tagespflegen des DRK Kreisverbands Güstrow e. V., 
zu dem die Einrichtung in Lalendorf gehört.

Natürlich ist es nirgendwo so schön, wie zu Hause. Doch 
manchmal führen besondere Umstände oder das fortschreiten-
de Alter dazu, dass Hilfe in Anspruch genommen werden muss. 
In diesem Fall ist es wichtig, dass man sich darauf verlassen 
kann, in den richtigen Händen zu sein.

Die Tagespflege in Lalendorf ist ein Angebot des Deutschen 
Roten Kreuzes, das vielen Menschen morgens schon beim Auf-
wachen einfach ein gutes Gefühl beschert. Diesen Gedanken 
haben nicht nur unsere Gäste, sondern auch viele Angehörige, 
die entlastet und beruhigt in ihren Tag starten können. Die An-
zahl und Regelmäßigkeit der Besuchstage sind dabei ganz fle-
xibel gestaltbar. Die Mitarbeitenden der Tagespflege klären dies 
individuell und auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten ab.

In der Gemeinschaft der Tagespflege unternehmen die Gäs-
te Spaziergänge, treiben Gymnastik, musizieren und haben 
einfach gemeinsam Spaß bei unseren Kreativangeboten. Ne-
ben den festen Angeboten werden gern individuelle Wünsche 
berücksichtigt. Auch die Mitwirkung bei hauswirtschaftlichen 
Arbeiten ist nicht nur möglich, sondern auch gewünscht, aus 
gutem Grund: Eigene Fähigkeiten können so erhalten oder 
zurückgewonnen werden. Das steigert das Selbstwertgefühl 
und die Lebensqualität. Durch den gemeinsamen Alltag in fa-

- 2016 leitete Holger Ehlers das Regionalprogramm „Reform 
der Bildungssysteme in Zentralasien“ als Mitarbeiter der GIZ 
(Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit“ im 
Auftrag des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung. Anne Palme unterrichtete in dieser Zeit 
- wieder ehrenamtlich - Studierende der Germanistik an der Uni-
versität von Bischkek (Kirgistan).

Fotos: Dirk Kaiser

Von Beruf Deutsch- und Russischlehrer, starteten beide 2008 
diesen ungewöhnlichen Schritt in eine Region, die mit unseren 
westlich geprägten Vorstellungen überhaupt nicht vergleichbar 
sind. Erstaunlich aber ist, dass bei den eindrucksvollen Be-
schreibungen immer wieder von der Gastfreundschaft, aber 
auch von der Lebenslust der dort lebenden Menschen berichtet 
wurde.
Fest steht, dass es über diesen Abend hinaus Begegnungen 
geben wird, die thematisch an den Berichten beider anknüpfen.

Dirk Kaiser

Fäkalschlammabfuhr  
in der Gemeinde Lalendorf

Sehr geehrte Kunden,

die Ausführung der Fäkalentsorgung erfolgt die Norddeutsche 
Wasser-Logistik GmbH. Setzen Sie sich bei Bedarf direkt mit 
dieser in Verbindung, um eine Abfuhr zu beauftragen. Bitte be-
achten Sie die Vorlaufzeit von mindestens 7 Tagen bei der An-
meldung zur Entleerung Ihrer Anlage.

Sie erreichen die Norddeutsche Wasser-Logistik GmbH wie 
folgt:

Norddeutsche Wasser-Logistik GmbH
Vielbecker Weg 8 C
23936 Grevesmühlen
Telefon: 03881 756 49 0
Fax: 03881 757 484
E-Mail: bestellungen@nwl-gvm.de
Internet: www.nwl-gvm.de/online-auftrag/
App: NWL GmbH im App Store oder Google Play

Mit freundlichen Grüßen

Gemeinde Lalendorf
Der Bürgermeister
LAW - Lalendorfer Abwasser und Wasser
Zum alten Dorf 1
18279 Lalendorf
Tel. 038452 3060
info@law-lalendorf.de

Andrea Storm
Betriebsleitung
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zu ihnen auf den Schulhof kommt. Herrn Borchardt aus seinem 
freien Tag holen, so dass wir den Grill von der Schule bekom-
men konnten.
Sämtliche Kontakte aus meiner Umgebung, die ich auf dem 
Handy hatte, darüber informieren und allen Bescheid geben, 
dass sie es weiter sagen sollten.

Wie soll es am Abend laufen?
Ostseewelle teilte uns mit, dass sie gegen 15:45 Uhr da sein 
würden, um die Technik etc. aufzubauen.
Was konnten wir in dieser kurzen Zeit machen. Unsere Mitglie-
der beschlossen, dass wir unseren Gästen Bratwurst, Glühwein, 
Kinderpunsch und Kaffee anbieten wollten. Die Feuerwehr wur-
de gefragt, ob sie uns den Platz ausleuchten würden.
Die Mitglieder, die an diesem Abend nicht verhindert waren, 
boten ihre Hilfe an und so konnten wir unseren Gästen etwas 
anbieten.
Doch dann kam die Frage auf, können wir von denen die uns 
unterstützen Geld für die Bratwurst etc. nehmen? Nein, die Idee 
kam auf, eine Spendendose aufzustellen um mit dem eingenom-
mene Geld die Jugendfeuerwehr Langhagen zu unterstützen.
Oft kam die Frage auf: Meinst du, ihr schafft das? Meine Ant-
wort: Jeder der kommt ist ein Geschenk für uns.
Unsere Mitglieder waren bereits ab 16 Uhr vor Ort und bau-
ten alles auf und der Grill wurde vorbereitet. Die Moderatoren 
schauten sich unsere Räumlichkeiten an und stellten viele Fra-
gen. Dabei erfuhren sie auch, dass unser Verein Zuckerwatte 
auf Veranstaltungen anbietet. Die Moderatoren wollten so gerne 
welche essen, so dass wir diese dann auch anbieten wollten.
Unser Bürgermeister Herr Stiewe kam auch vorbei und durfte 
als „absolute Ausnahme“ schon vorher unterschreiben, da er 
noch eine wichtige Versammlung um 17 Uhr hatte.
Die ersten Besucher kamen nach und nach und der Schulhof 
füllte sich mit Menschen.
Es war aufregend, in die vielen bekannten aber auch unbekann-
ten Gesichter zu schauen, die sich alle mit uns freuten.
Der große Moment kam. Die Zeit war rum. Hatten wir es ge-
schafft?
Dann war es offiziell, 250 Unterschriften waren zusammen ge-
kommen!
Wahnsinn!
Vielen lieben Dank an die Mitglieder des Vereins und unseren 
Helfern, dass ihr so spontan diesen Abend gestaltet und vorbe-
reitet habt.
Vielen lieben Dank an unsere Besucher (von nah und fern), dass 
ihr uns mit eurer Unterschrift unterstützt und mit dem Geld in 
den Sammelboxen der Jugendfeuerwehr 400 Euro gespendet 
habt.
Ihr wart einfach toll.
Allen Vereinen die sich auch bei der Aktion beworben haben, 
wünscht der Verein „Unser Dorfleben“ toi toi toi.

Fotos: Doris Frenz

miliärer Atmosphäre wird Einsamkeit verhindert. Soziale Kon-
takte bleiben erhalten oder werden neu geknüpft. In unserem 
großzügigen Wohnzimmer basteln unsere Gäste mit der Be-
treuungsassistentin und halten sich fit mit Bewegungs- und Ge-
dächtnisübungen. Gemeinsam führen wir hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten durch, wie Wäsche legen oder Blumen gießen. In 
unserer hellen Küche, wo wir jeden Tag frisch kochen, wird von 
den Tagesgästen Obst und Gemüse geschält und geputzt. Auch 
tauschen und probieren alte Rezepte aus. In gemütlicher Run-
de nehmen wir die Mahlzeiten gemeinsam ein. Zur Mittagsruhe 
haben wir verschiedene Möglichkeiten zur Entspannung - vom 
Beine hochlegen bis zum Schläfchen im Bett oder Sessel ist 
alles möglich.

Über kurze Wege erreichen unsere Gäste die modernen Toi-
letten. Die Fachkräfte unterstützen bei den pflegerischen und 
medizinischen Versorgungen. Unser Außengelände nutzen wir 
gerne für die Sport und Feste, zum Spazieren gehen, aber auch 
für ein gemütliches Frühstück oder den gemeinsamen Kaffe-
enachmittag. Regelmäßig besucht uns Ilona Froese aus der 
Gemeindebibliothek, die unseren Gästen immer etwas Interes-
santes vorliest.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten auch Sie schöne 
Momente gemeinsam mit uns erleben und genießen? Kontak-
tieren Sie uns gern:

DRK-Tagespflege „Am Anger“
Schulstraße 3
18279 Lalendorf
Telefon: 038452 139800
E-Mail: tp.lalendorf@drk-guestrow.de

Kathrin Krethlow und Kerstin Kientopf
für die DRK-Tagespflege Am Anger in Lalendorf

Mit einem gemeinsamen Frühstück haben die Gäste der DRK-
Tagespflege in Lalendorf das neunjährige Bestehen der Einrich-
tung gefeiert.� Foto: Dana Gehrt

Unser Dorfleben
Was für ein Tag

Der Montag startete für mich auf Arbeit mit einem Anruf „ Euer 
Verein ist bei Ostseewelle gezogen worden, ruf da sofort an!“
So kam es, dass ich gegen 06:45 Uhr bei Ostseewelle im Radio 
zu hören war und unser Verein „Unser Dorfleben“ 1000 Euro 
gewonnen hatte. - Wahnsinn!
Ich hatte uns dort bei dem Gewinnspiel „Scheine für Vereine“ 
vor über 2 Jahren angemeldet und schon nicht mehr damit ge-
rechnet, dass es uns einmal treffen könnte.
Nun galt es, aus 1000 Euro 2000 Euro zu machen.
Unsere Aufgabe war es, so viele Menschen wie möglich zu 
mobilisieren, dass sie zwischen 17 und 18 Uhr auf das Schul-
gelände der ev. Johannesschule nach Langhagen kommen, 
um auf einem Scheck von Ostseewelle zu unterschreiben. Pro 
Unterschrift gab es von Ostseewelle 5 Euro (max. 1000 Euro 
insgesamt).

Wie sollte das funktionieren?
Als erstes die Mitglieder informieren und wahrscheinlich bei de-
nen Chaos stiften.
Der Schule Bescheid geben, dass das Radio am Nachmittag 
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1949. Damals flohen die Truppen der nationalchinesischen Kuo-
mintang vor den Kommunist*innen nach Taiwan. Es folgte nicht 
nur der wirtschaftliche Aufschwung als einer der „asiatischen 
Tiger-Staaten“, sondern auch die Errichtung einer Diktatur. 
Nach langen Kämpfen engagierter Aktivist*innen z.B. aus der 
Frauenrechts- und Umweltbewegung fanden im Jahr 1992 die 
ersten demokratischen Wahlen statt.
Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter De-
mokratie. Gerade die junge Generation ist stolz auf Errungen-
schaften wie digitale Teilhabe, Meinungsfreiheit und Menschen-
rechte. Der hektische Alltag in den Hightech-Metropolen wie 
der Hauptstadt Taipeh ist geprägt von Leistungsdruck, langen 
Arbeitstagen und steigenden Lebenshaltungskosten. Und doch 
spielen Spiritualität und Traditionen eine wichtige Rolle.
Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen Volksglauben, 
der daoistische und buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum 
des religiösen Lebens sind die zahlreichen bunten Tempel. 
Christ*innen machen nur vier bis fünf Prozent der Bevölkerung 
aus.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum Welt-
gebetstag rund um den 3. März 2023 laden uns Frauen aus dem 
kleinen Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt 
zum Positiven verändern können – egal wie unbedeutend wir 
erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!
Sind Sie neugierig geworden? Dann sehen wir uns am 03. März 
um 19.00 Uhr in der evangelischen Winterkirche in Krakow. 
Landestypische Köstlichkeiten sind selbstverständlich wieder 
mit dabei.
Herzliche Einladung.

Informelles: Unsere Kirche ist täglich geöffnet.

Hier die Gottesdienste  
und anderen Veranstaltungen:

19.02.
10.00 Uhr Wortgottesfeier
26.02.
10.00 Uhr Heilige Messe
01.03.
18.00 Uhr Friedensgebet in der katholischen Kirche

Wattmannshagener Anglerverein 1948 e. V.
Termine 2023

21.01.2023 Jahreshauptversammlung 2022 mit Kassierung 
2023 im Gemeindehaus Roggow um 14:00 Uhr

25.03.2023 Arbeitseinsatz/ Frühjahrsputz 12:30 Uhr Kuhlsee/
Krassower See Bitte Arbeitsgeräte mitbringen.

23.04.2023 Anangeln Krassower See, 7:00 - 10:00 Uhr mit 
Grillen

07.05.2023 Gemeinschaftsangeln Krassower See, 7:00 - 
10:00 Uhr mit Grillen

09.07.2023 Paarangeln Krummen See 13:00 - 16:00 Uhr mit 
Kaffee + Kuchen und Grillen

14.10.2023 Abangeln Krummen See 13:00 - 16:00 Uhr
25.11.2023 Mitgliederversammlung um 14:00 Uhr im Gemein-

dehaus Roggow mit Kassierung 2024
01.12.2023 Kassierung 2024 von 18:00 - 19:00 Uhr im Ge-

meindehaus Roggow
20.01.2024 Jahreshauptversammlung 2023 um 14:00 Uhr im 

Gemeindehaus Roggow mit Kassierung 2024

Weitere Termine oder Änderungen werden gesondert bekannt 
gegeben.

Petri Heil!

Vorstand des Vereins

Katholische Filialgemeinde Allerheiligen 
Krakow am See

Katholische Allerheiligengemeinde Krakow am See
Liebe Leserinnen und Leser,

Ausblick:
Es ist wieder soweit. Am 03. März wird der Weltgebetstag gefei-
ert und diesmal ohne Einschränkungen. In diesem Jahr haben 
Frauen aus Taiwan die Gottesdienstordnung und die Lieder zu-
sammengestellt. Das Thema lautet: Glaube bewegt! Einen klei-
nen Einblick über Land, Leute und die Geschichte des Landes 
gibt es schon einmal vorab.
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch 
es liegen Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und 
dem kommunistischen Regime in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und will es „zurückho-
len“ – notfalls mit militärischer Gewalt. Das international isolierte 
Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzen-
reiter in der Chip-Produktion ist das High-Tech-Land für Europa 
und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. Seit 
Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der Konflikt 
um Taiwan wieder auf.
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Ge-
bete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Am 
Freitag, den 3. März 2023, feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von eurem Glauben 
gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie 
die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen 
für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, 
Frieden und Menschenrechte.
Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwohner*innen zählenden 
Pazifikstaats ist ungefähr so groß wie Baden-Württemberg. Auf 
kleiner Fläche wechseln sich schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebe-
nen und Sandstrände ab. Über 100 kleine Korallen- und Vulka-
ninseln bieten einer reichen Flora und Fauna Lebensraum. Bis 
ins 16. Jahrhundert war Taiwan ausschließlich von indigenen 
Völkern bewohnt. Dann ging die Insel durch die Hände westli-
cher Staaten sowie Chinas und Japans.Heute beherbergt Tai-
wan eine vielfältige kulturelle und sprachliche Mischung. Nur 
etwa 2% der Bevölkerung gelten als Indigene.
Der Konflikt zwischen der Volksrepublik China und Taiwan geht 
zurück auf den chinesischen Bürgerkrieg zwischen 1927 und 
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Regelmäßige Veranstaltungen
Posaunenchorprobe
Montag, 18:00 Uhr, Serrahn

Christenlehre
Klasse 1 - 2: Donnerstag, 15:00 - 16:00 Uhr
Klasse 3 - 4: Dienstag, 15:00 - 16:00 Uhr
Klasse 5 - 6: Mittwoch, 15:30 - 16:30 Uhr

Jugend-Bibelkurs
14-tägig, Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr

Junge Gemeinde
14-tägig, Freitag, 19:30 Uhr

Männer-Bibelgespräch
Donnerstag, 19:30 - 21:00 Uhr

Farbwechsel - Einführungskurs zu den Grundlagen 
des christlichen Glaubens

Obwohl wir in einer Wissens- und Bildungsgesellschaft leben, 
nimmt das Wissen über das „Woher? Wozu? und Wohin?“ des 
menschlichen Lebens ständig ab. Dazu kommt, dass viele Men-
schen durch globale und persönliche Krisen verunsichert sind.
An dieser Stelle möchte der Kurs „Farbwechsel“ zu den Grundlagen 
des christlichen Glaubens Orientierung und Hilfestellung bieten. 
Ab Donnerstag, 13. April, 19:00 im Pfarrhaus wird es möglich sein, 
an etwa 10 Abenden gemeinsam verschiedenen Fragen nachzu-
gehen - z.B., was der Sinn des Lebens ist, was der Gott der Bibel 
damit zu tun hat, was Jesus eigentlich wollte und was überhaupt 
ein Christ ist usw. Neben interessanten Impulsen besteht auch die 
Möglichkeit, persönliche Fragen zum christlichen Glauben zu äu-
ßern, was so in einem Gottesdienst nicht möglich ist. So wollen wir 
auch betrachten, wodurch sich der christliche Glaube von anderen 
Religionen und Weltanschauungen unterscheidet. Wer Interesse 
an einer Teilnahme hat, kann sich schon jetzt gerne melden bei: 
joachim.arnold1@web.de oder bei pastor@kirche-krakow.de.

Kirchengemeinderatswahl
Am 1. Advent wurde ein neuer Kirchengemeinderat für die nächs-
ten 6 Jahre gewählt. Am 22. Januar wurde der neue Kirchenge-
meinderat in sein Amt eingeführt und der bisherige Kirchenge-
meinderat verabschiedet und entlastet. Gewählt und eingeführt 
wurden: Olrun Nast, Tanja Krüger, Daniel Grosche, Birgit Gro-
sche und Torsten Erxleben. Christoph Reeps ist von seinem Be-
ruf her im KGR. Als Vorsitzender wurde Christoph Reeps gewählt 
und als stellvertretende Vorsitzende Torsten Erxleben und Daniel 
Grosche.

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer in der Langen Straße 9 ist von Montag bis 
Freitag von 9:30 - 12:00 geöffnet; zusätzlich im Winter Dienstag 
und Donnerstag, im Sommer auch Montag und Freitag von 14:00 
- 16:00.

Freundliche Grüße aus unserer Kirchengemeinde,

Ihr Pastor Christoph Reeps
Pfarrhaus: 18292 Krakow am See, Wedenstr. 16, Tel: 038457 
22754, Mobil: 01523 3740196, E-Mail: pastor@kirche-krakow.de
Gemeindepädagogin: Tanja Krüger, Mobil: 01523 3752404,  
E-Mail: kinder@kirche-krakow.de
Friedhofsverwalter: Karsten Krüger, Mobil: 0172 4566931,  
E-Mail: friedhof@kirche-krakow.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde Klaber
Pfarrsprengel mit Wattmannshagen
Klaber 25, 18279 Lalendorf OT Klaber
Tel.: 038456 60972, E-Mail: klaber@elkm.de

Herzliche Einladung an Sie und Euch  
zu folgenden Veranstaltungen:

Gottesdienste
19.02.2023 So. Estomihi
10:00 Uhr Langhagen, Gottesdienst F. Burwitz
22.02.2023 Mi. Aschermittwoch
18:00 Uhr Schlieffenberg, Beichtgottesdienst G. Wiechert, 

F. Jaeger

03.03.
9.00 Uhr Heilige Messe
15.00 Uhr Treff der Kirchenmäuse
19.00 Uhr Weltgebetstag Winterkirche in Krakow
05.03.
10.00 Uhr Wortgottesfeier
12.03.
10.00 Uhr Heilige Messe
17.03.
09.00 Uhr Heilige Messe
19.03.
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Informieren Sie sich über Gottesdienste und weitere Veranstal-
tungen im Aushang unserer Kirche oder über die Homepage 
unter: www.katholisch-mv.de. Dort gibt es auch für jeden Tag 
Impulse und Anregungen.

Im Namen der Allerheiligen Gemeinde grüßt Sie herzlich

Raphaela Rolfs

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Krakow

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch 
für Februar

Es ist schon manchmal zum Lachen, was Gott mit Menschen 
macht. Nicht zum Auslachen! Nichts für ein gehässiges Lachen! 
- Zum freudigen Lachen! Zum Mitfreuen! So erlebte es die alte 
Sara, Abrahams Frau. Längst schon aus dem gebärfähigen Al-
ter heraus. An eine natürliche Empfängnis oder Geburt war nicht 
mehr zu denken. Doch für Gott ist das kein Problem. Er schenkt 
der 90-jährigen Sara und ihrem 100-jährigen Mann Abraham ei-
nen Sohn. Sara selbst konnte es nicht glauben (1.Mose 21,6.):

„Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.“

Noch besser übersetzte es Hermann Menge:

„Ein Lachen hat mir Gott bereitet: jeder, der von der Sache hört, 
wird über mich lachen.“

Denn der Name des Kindes, den Gott angeordnet hatte: „Isaak“, 
heißt übersetzt: „Lachen“. Gott gibt handfeste und greifbare 
Gründe zu Freude und Lachen.

Einladungen

www.kirche-krakow.de/termine/
3. Sonntag, 19.02.
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinschaft, Linstow
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow
Donnerstag, 23.02.
14:30 Uhr Seniorennachmittag, Kirche Krakow
4. Sonntag, 26.02.
10:00 Uhr Gottesdienst, Linstow
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow
Dienstag, 28.02.
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung, Pfarrhaus Krakow
Freitag, 03.03.
19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Krakow
Sonnabend, 04.03.
10:00 Uhr Maleachitag, Linstow, Wolhynierscheune
1. Sonntag, 05.03.
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinschaft, Linstow
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Krakow
Donnerstag, 09.03.
09:00 Uhr Bibel-Brot-Kaffee, Karow
14:30 Uhr Andacht DRK-Tagespflege, Plauer Straße
2. Sonntag, 12.03.
10:00 Uhr Gottesdienst, Linstow, Altes Pfarrhaus
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow
3. Sonntag, 19.03.
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinschaft, Linstow
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow Dienst: Reinhold Kovács
4. Sonntag, 26.03.
10:00 Uhr Gottesdienst, Linstow
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow
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Gemeinsame Gottesdienste und Veranstaltungen

Bitte informieren Sie sich auch auf den Internetseiten der Kir-
chengemeinde Wattmannshagen https://www.kirche-mv.de/
wattmannshagen und der Kirchengemeinde Reinshagen htt-
ps://www.kirche-mv.de/reinshagen.

Beerdigungsvertretung

Urlaub Gemeindepädagogin: Folke Burwitz: 06.02. - 11.02.2023, 
04. - 06.04.2023, 11. - 12.04.2023
Urlaub Pastorin: Gesine Wiechert: 24.03 - 26.03.2023
Die Vertretung für diese Zeiten hat Pastor Johannes Holmer 
übernommen.
Herzlichen Dank! Tel. 039933 70345, E-Mail: johannes@hol-
mer.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Klaber
Gisela Fischer

Ev.-luth. Kirchengemeinde Serrahn
Pfarrbüro 18292 Serrahn, An der Kirche 46
Dienstags von 14:00 – 17:00 Uhr und Freitags 9:00 – 12:00 Uhr
Frau Gisela Oehlke und Frau Ingrid Wolf: 038456 503924, e-
mail: serrahn@elkm.de
Pastor Johannes Holmer (in Bülow): 039933 70345
Gemeindepädagogin Kerstin Ballhöfer (in Serrahn): 0172 
9386653

Seien Sie herzlich willkommen zu allen unseren Ver-
anstaltungen

Wir haben nach wie vor jeden Sonntag Gottesdienst um 10.30 
Uhr.
Während der Gottesdienste besteht das Angebot von Kinder-
gottesdienst für Kinder von 4-12 Jahren, 10:30 – 11:30 Uhr, Treff-
punkt Kirche Serrahn.

Besondere Veranstaltungen in den kommenden 
Wochen:

Sonntag, 19. Februar
(vormittags kein Gottesdienst)

14:00 Uhr in der Kirche: Jahresrückblick 2022 mit Bildprä-
sentation und Andacht. Danach Kaffeetrinken im 
Gemeindehaus.

Donnerstag, 23. Februar
14:30 Uhr „Teneriffa“ – Reisebericht in Wort und Bild, einem 

interessanten Tagesimpuls und Kaffeetrinken, für 
Senioren und Interessierte im Serrahner Gemein-
dehaus

Montag, 27. Februar
19:00 Uhr Kreativ-Abend für Frauen: Charmante Bastelide-

en aus Papier und Draht zum Dekorieren und Ver-
schenken, in gemütlicher Runde, (Material 1 – 2 
€) Im Gemeindehaus, Infos und Anmeldung: K. 
Ballhöfer – Tel.: 0172 9386653

Samstag, 04. März
10:00 - 15:00 
Uhr

Maleachi-Bibeltag
„Nahe bei Jesus – nahe am Menschen“ in der 
Wohlhynier Scheune Linstow, Hofstr. 5;
Anmeldung: nahebeijesus@gmail.com

12. – 15. März
Bibelabende mit Johann Hesse, Gemeinde-
hilfsbund:
„Jesus kommt wieder – 1. Thessalonicher-
brief“; So 10:30 Uhr Gottesdienst, Montag – Mitt-
woch jeweils 19:30 Uhr, im Gemeindehaus

25. – 26. März
Kinderübernachtung im Serrahner Gemeinde-
haus, „Lichter an 2023!“
Von 6 – 12 Jahre, Sa 14:00 Uhr – So 14:00 Uhr, 
Abschluss + ME mit Eltern, 7 €, Infos: K. Ballhöfer 
(s.o.)

26.02.2023 So. Invokavit
10:00 Uhr Groß Wokern, Gottesdienst Ch. Burchard
03.03.2023 Fr. Weltgebetstag
19:00 Uhr Wattmannshagen, Gottesdienst U. Ludwigs, 

G. Wiechert
05.03.2023 So.Reminiszere
10:00 Uhr Klaber, Gottesdienst G. Wiechert
12.03.2023 So. Okuli
10:00 Uhr Schlieffenberg, Gottesdienst G. Wiechert
19.03.2023 So. Lätare
10:00 Uhr Langhagen, Gottesdienst F. Burwitz
26.03.2023 So. Judika
10:00 Uhr Groß Wokern, Gottesdienst M. Ortmann

Gesprächskreis in Groß Wokern im Betreuten Wohnen, 
Dorfstr. 34
Montags 19:00 Uhr

20.02.2023 Thema: „Gebet“ Welche Gebete sind mir vertraut 
und überliefert? Was verbinde ich mit dem Beten?

20.03.2023 Thema: „Gott gibt Geborgenheit“ Was bedeutet 
es für mich, mich bei Gott geborgen zu fühlen?

24.04.2023 Thema: „Der Geist weht, wo er will“ mit ihm  
unser Leben erfahren und uns von ihm gestärkt 
fühlen …

Bibelkreis in Langhagen in der Evangelischen Johannes-
Schule
Donnerstags 14:30 Uhr, Eingang über dem Schulhof (bitte neue 
Uhrzeit beachten)

23.02.2023 Thema: „Gebet“ Welche Gebete sind mir vertraut 
und überliefert? Was verbinde ich mit dem Beten?

23.03.2023 Thema: „Gott gibt Geborgenheit“ Was bedeutet 
es für mich, mich bei Gott geborgen zu fühlen?

27.04.2023 Thema: „Der Geist weht, wo er will“ mit ihm  
unser Leben erfahren und uns von ihm gestärkt 
fühlen …

Frühjahrsputz Pfarrscheune Klaber
Wir wollen uns am Samstag, dem 18. März, von 10:00 bis 13:00 
Uhr mit anschließendem Imbiss zum Frühjahrsputz treffen.
Zu Ostern wollen wir unsere Pfarrscheune zum Brunchen nut-
zen und dafür alles innen und außen vom Bauschutt säubern. 
Ebenso wollen wir gerne den Zaun neu ziehen.
Bitte Harken, Handschuhe und Laubsäcke mitbringen. Wir freu-
en uns auch auf junge Helfer.
Danke für Ihr Kommen.

Kinderkirche
Liebe Kinder!

Kindertreff im Pfarrhaus Klaber
Mittwochs, 15:15 Uhr - 16:45 Uhr
Während der Ferien findet kein Kindertreff statt.
Für Kinder im Alter von 2 bis 12 Jahre (mit Eltern).

Kinderbibeltage 14. - 15. Februar 2023 im Pfarrhaus Klaber
9:00 - 16:00 Uhr
Für Kinder von 6 - 12 Jahre
Thema: „Gott sieht mich und wir sehen uns!“
Fühlt Euch herzlich zu zwei wunderbaren Bibeltagen im Pfarr-
haus willkommen. Wir wollen eine Geschichte hören, wie es ist, 
von Gott gesehen zu werden. Dass man nie allein ist und ebenso 
wollen wir uns einander wahrnehmen und kennenlernen. Mit ei-
ner Morgenandacht starten wir. Wir werden zusammen singen, 
erzählen, spielen und dabei immer wieder Neues beim anderem 
kennenlernen. Dazu gehört auch das gemeinsame Kochen und 
im Garten toben. Um 15:30 Uhr enden wir jeweils mit einem Ab-
schlusskreis, wobei Eure Eltern dazu auch gerne willkommen 
sind. Am Mittwoch wird dieser am Feuer im Pfarrgarten sein.
Bitte meldet Euch rechtzeitig an, da die Plätze begrenzt sind.
Anmeldung bitte bei der Gemeindepädagogin Folke Burwitz
Tel.: 0172 42 15 538, E-Mail: folke.burwitz@elkm.de
Unkostenbeitrag je Kind 10,00 €. Bitte vor Ort mitbringen.
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ungerade Kw’n: Blaukreuzgranate,19:00 Uhr
gerade Kw’n: Bibelgesprächskreis 19:30 Uhr, 22.2., 22.3., 
5.4. + 19.4.
beide Veranstaltungen im Gemeindehaus

Donnerstags
wö.lich: Blaukreuzgruppe Langhagen, 18:00 Uhr, Evang. 
Joh.-schule

Samstags
Jugendstunde, 19:00 Uhr Serrahn, Ltg. Friederike Nachtigäller
Hauskreise: Nach Absprache an den jeweiligen Orten.

Vorausschau: Abschied nehmen

Pastor Johannes Holmer, der uns die vergangenen 7 Jahre 
als Serrahner Kirchengemeinde mit 25 % pastoral geleitet und 
versorgt hat, geht zum 1. Mai 2023 in den wohl verdienten Ruhe-
stand. Seine Verabschiedung findet in seiner Bülower Stamm-
gemeinde statt am
Sonntag, den 16.4.2023.
Herzliche Einladung an alle. In Serrahn fällt der Gottesdienst 
aus.
Frau Gisela Oehlke, die viele Jahre als Sekretärin von ganzem 
Herzen und mit großer Treue für unsere Kirchengemeinde ge-
arbeitet hat, seit 2000 für Klaber/Serrahn und ab April 2022 im 
Serrahner Pfarrbüro, scheidet mit 71 Jahren aus ihrem Dienst.
Sonntag, 30.4.2023: 10:30 Uhr Verabschiedung im Gottes-
dienst mit anschließendem Gemeindeessen im Gemeinde-
haus. Alle sind herzlich eingeladen.

Bernd Ballhöfer

Neuer Kirchengemeinderat  
in der Serrahner Kirchengemeinde

Wie verschiedentlich berichtet, fanden Ende November 2022 
Wahlen zu den Kirchengemeinderäten in der Nordkirche statt. 
Manch einer hat sich gefragt, eine andere wurde gefragt: Kann 
das etwas für mich sein? Denn es bedeutet ja, ein wichtiges 
Amt für die nächsten sechs Jahre übernehmen - gemeinsam mit 
anderen. Vereine kennen das, dort haben Ämter eine gewisse 
Laufzeit, so auch in den Kirchengemeinden. Dabei wird deut-
lich: Nicht der Pastor allein führt eine Gemeinde und bestimmt 
deren Geschicke, sondern gewählte Gemeindeglieder mit dem 
Pastor zusammen. Die Rede ist hier von einer „Dienstgemein-
schaft von haupt- und ehrenamtlichen Engagierten“. Viele Be-
lange sind zu regeln und verantwortlich zu entscheiden. Für die 
jeweilige Kirchengemeinde geschieht dies in der Verantwortung 
vor Jesus Christus, vor dem, der die christliche Gemeinde vor 
2000 Jahren gegründet und berufen hat. Da gelten diverses 
sachlich-fachliches Wissen ebenso wie Menschenkenntnis und 
der Bezug auf die Bibel, durch die wir Gott kennenlernen. In 
der christlichen Gemeinde sollen wir nicht in erster Linie das 
tun, was wir wollen, sondern das, worauf uns Gott hinweist und 
ausrichtet.
Unser Serrahner Kirchengemeinderat besteht durch die Einset-
zung im Gottesdienst am 22.01.23 nun aus Marko Bobzien (1. 
Vorsitzender), Pastor Johannes Holmer (2. Vorsitzender), Beate 
Nitzsche, Gerd Weißbach, Ingrid Wolf, Matthias Hacker, Fre-
derick Snyman und - berufen - Friederike Nachtigäller für die 
Jugend. Er wird - noch - unterstützt durch Gisela Oehlke (nebst 
Ingrid Wolf) im Sekretariat und Kerstin Ballhöfer als Gemeinde-

Termine – regelmäßige Veranstaltungen

Dienstags
Gebetskreis 8:30 Uhr bei Fam. Oehlke, Kuchelmiß

Mittwochs
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Die Verständigung - nicht nur durch Übersetzung von Mar-
tina Nitzsche - wird immer besser und leichter. Vor allem die 
Vorbereitung und das Durchführen der Kindergottesdienste in 
deutsch/ukrainischer Besetzung (von Mitarbeitern und Kindern) 
sind ebenso eine große Freude wie Bereicherung. Unsere uk-
rainischen Gäste und Geschwister fassen zunehmend Fuß in 
Deutschland und finden ihren persönlichen Weg.

Kerstin und Bernd Ballhöfer

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wattmannshagen
Rachower Str. 49, 18279 Wattmannshagen
Tel.: 038452 20712, wattmannshagen@elkm.de

Beichtgottesdienst am Aschermittwoch - Leuchten! 
Sieben Wochen ohne Verzagtheit

Am Beginn der Passionszeit feiern wir gemeinsam mit der Kir-
chengemeinde Reinshagen einen Beichtgottesdienst am 
Aschermittwoch, dem 22. Februar 2023 um 18.00 Uhr im Ge-
meinderaum in Schlieffenberg. Leuchten! Sieben Wochen 
ohne Verzagtheit - so heißt die Fastenaktion der evangelischen 
Kirche in diesem Jahr. Hanna Lucassen schreibt dazu: „Das 
scheint fast vermessen in dieser Zeit. Wer mag nicht verzagen 
angesichts von Kriegen, Klimakrise, Inflation. Umso wichtiger, 
dass wir nicht vereinzeln. Wir sollten aufeinander achten und 
schauen, dass niemand im Dunkel seiner Ängste steckenbleibt. 
Füreinander leuchten. In sieben Wochen der Fastenaktion wol-
len wir das üben.“
Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit ist auch das 
Thema in diesem Gottesdienst. In der Passionszeit von Ascher-
mittwoch bis Ostersonntag kommt beides vor: Die Finsternis 
von Leiden und Tod und das Licht der Auferstehung. Und da-
zwischen die Schattierung zwischen Hell und Dunkel, die dem 
Leben Kontur geben. Ein Gottesdienst auf den Spuren von Got-
tes Licht. Herzlich willkommen!

Ein lichtes Bild - einladend - zwischen Winter und Frühling.�  
� Foto: Heinrich Baumann

pädagogin. Gerne können Sie sich bei Fragen und Anregungen 
an einen der Gewählten wenden.
Wir wünschen unserer Gemeindeleitung weiterhin viel Weisheit 
sowie Gottes Geleit und seinen Segen!

Bernd Ballhöfer

Fotos: Matthias Kohlstedt

Deutsch-ukrainische Begegnungstreffen in der Serr-
ahner Kirchengemeinde

haben in unserer Serrahner Kirchengemeinde fast schon eine 
kleine Tradition und finden in regelmäßigen Abständen im Ge-
meindehaus statt. So trafen wir auch am Sonntag, 29.01.23 von 
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr zusammen.

Wir wollen nicht nur nebeneinander her leben, sondern von ei-
nander hören, Anteil nehmen, einander unterstützen und mit 
Gebet zusammenstehen. Nach mancherlei Integrationshilfen 
ergeben sich mit der Zeit doch auch wieder Veränderungen und 
eine neue Perspektive für einige, wie z. B. eine Arbeitsstelle 
für Erwachsene oder für Kinder Tanzunterricht. Wir freuen uns, 
dass wir bewährter Maßen nicht nur Gottesdienste und Feste 
miteinander feiern, sondern dass zunehmend in guter Weise ei-
ner für den anderen unterstützend da ist.

Fotos: Bernd Ballhöfer
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Kinderkirche

Liebe Kinder, nach Euren Winterferien treffen wir uns wieder zur 
Kinderkirche am Sonnabend, dem 25. Februar 2023, und am 
Sonnabend, dem 18. März 2023, um 9.00 Uhr im Pfarrhaus in 
Wattmannshagen.

Konfirmandengruppe
Liebe Jugendliche, wir treffen uns wieder im Pfarrhaus in Watt-
mannshagen zum Konfirmandenunterricht: am Montag, dem 
20.02., 06.03. 20.03. und 27.03.2023 um 17.00 Uhr.

Chor
Unser ökumenischer Chor unter Leitung von Frau Waltraud May 
trifft sich immer donnerstags um 19.15 Uhr zur Probe im Pfarr-
haus in Raden. Die nächste Probe ist am 23. Februar 2023. Wer 
im Chor mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.

Weltgebetstag- „Glaube bewegt“
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum Welt-
gebetstag rund um den 03. März 2023 laden uns Frauen aus 
dem kleinen Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese 
Welt zum Positiven verändern können - egal wie unbedeutend wir 
erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!
Wir feiern den Weltgebetstags-Gottesdienst wieder gemeinsam 
mit der Katholischen Kirchengemeinde Raden und Sie sind herz-
lich eingeladen zum Weltgebetstagsabend mit Liedern, Gebeten, 
Informationen über den Inselstaat und einem Abendbrot nach 
Rezepten aus der Küche Taiwans am Freitag, dem 03. März 2023, 
um 19.00 Uhr im Pfarrhaus in Wattmannshagen.
Wer möchte, kann diesen Abend gern mit vorbereiten. Wir treffen 
uns dazu am Montag, dem 20. Februar 2023, um 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus in Wattmannshagen.

Gemeindenachmittag
Sie sind herzlich eingeladen zum Gemeindenachmittag mit An-
dacht und Kaffeetrinken am Dienstag, dem 07. März 2023 um 
15.00 Uhr im Pfarrhaus in Wattmannshagen. Bei diesem Ge-
meindenachmittag begleitet uns in der Passionsandacht das Al-
tarbild der Kirche St. Paul in Odessa: Kann aus Ruinen je wieder 
etwas entstehen? Angesichts der Bilder aus der Ukraine, die im 
Moment um die Welt gehen, kann man das fast nicht glauben. 
Und doch… Das Bild des süddeutschen Malers Tobias Kammerer 
ist in einem Gebäude zu sehen, das Jahrzehnte eine Ruine war. 
Einsam ragte er in den Himmel, der Turm der Kirche St. Paul im 
Zentrum von Odessa, der schönen Stadt am Schwarzen Meer. 
Mutig ist der Künstler, der Schönheit schafft, wo Zerstörung war. 
Und damit die Geschichte weitererzählt, dass das Schreckliche 
im Leben nicht das letzte Wort haben darf. Das erzählt uns die 
Wandmalerei der Kirche St. Paul in Odessa. Auferstanden aus 
Trümmern. Gut zu wissen, gerade in dieser Zeit.

Gesine Wiechert
Pastorin




